
Derlag Langgnsse 21
.I - gblanha»»- .

sawattr -cont pfÄffn« von 8 Uhr morpi-ns bis 8 Uhr abend».
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12 Ausgaben.
Fernruf:

.TaMatthau »- Nr. 688»- S».
Don 8 Uhr morpens bis 6 Uhr abends , nnher Sonntag »,

Nottlche»kon»«: Frankfurt a. M. Nr. 741» .

Anzeipen-Preis fur die Zelle: W P̂fg . für örtliche An,eigen ; 35 Pfg , für auswärtige Anzeigen ; 1.25 Mt.
Fiir örtliche Reklamen^ 2.50 Mk. für auswärtige Reklamen. 2V°/° Teuerungs -Zuichlag. — Bei wieder-
hoher -Aufnahme unveränderter An,eigen entsprechender Nachlah. - « nzeigen- Annahme: ,für
beide Ausgaben bts 10 Uhr oormtttags. — Kür die Aufnahme von Anzeigen an vorgeichriebenen
Tagen  und Platzen wird keine Gewähr übernommen. - - -- — -

. Die Deulfdje tnnorrdiêMi
hält an dem

Religionsunterricht in der Schule
fest, ohne daß dabei ein Gewissenszwang auf die Kinder
konfiiw 'nsluker Eltern geübt werden soll. Sie verlangt
im Gegensatz zu dem Zentrum und anderen rechts-
stehenden Parteien die Beibehaltung der bewährten alt-
na,saulschen Limulianschule, in der das katholische Kind
friedlich neben dem evangelischen sitzt. Sie wlll im
Schulwesen wie auf allen anderen Gebieten den

konfessionellen Frieden I

Deutsche Wirtschaft 1919.
Das Programm Dr . August Müllers.

um  Deutschland am Anfang des Jahres
MUS Wohin steuern wir ? Mit weichen Unterlagen
trercn wir an den Konferenztisch der Frredensverhcmd-
lungen 4 Was ist s mit der Soziutisierung , und wie
wurde sich tue Entente dazu stellen? Uber dieie und
einige andere orcniiend.'n fragen hielt unser Wies-
oaöoner Lundsmann ^ )r. A. Muiler , der Staatssekretär
des Reichswirtschaftsanits, unlängst in Berlin vor Presse-
Vertretern enteil Bortrag . Und Man mutz sagen, diese
Aus,uhrungen gaben über die derzeitige Lage Deutsch-
lands und seine nächsten Aussichten besseren Aufschluß,
als alle Debatten . rm Kabinett und Zent rat rat.
Dr .' Müller , obivohl bekanntlrch Sozialist , ein alt-
gedienter Sozialdemokrat , hat den Mut . zuzugeben, d^tz
wir zurzeit keine Regierung haben, jedenfalls keine
Staatsgewalt , die die Wirtschaft beeinflußt . Wir haben
nur 11° bis 1200 nebeneinander regierende Kommunal-
verbände. Es fehlt das eiiiheitliche Zusammenwirt-
smaften. Es wird nicht regiert . Erst die National-
Versammlung wird — vielleicht und hoffentlich — die
ersten Schritte in der politischen Neuorientierung tun.
Es wird aber auch zurzeit nicht gearbeitet . Warum nicht?
Einmal , weil wir gar nicht können. Die Märkte sind
uns durch die vier Kri »qsjahre abgesagt. Ter Feind
besitzt olle Rohstoffe und denkt nicht daran , sie uns zu
Preisen zu liefern , bei denen wir arbeiten und ihm
Konkurrenz mit Fertiafabrikaten machen könnten. Eher
ist er noch bereit , uns Fertigwaren zu liefern . Aber wo¬
mit sollen wir zahlen? Doch nur mit Arbeit ! Das
Unglück ist, daß zurzeit in,Deutschland vielfach nicht ge¬
arbeitet wird , weil man nicht w i l l. Durch die Streik«
wird z. B. jetzt weniger Stickstoff für die Lanwviitscbast
produziert als während des Krieaes . Damit wird die
nächstsäl' rige Hungersnot vorbereitet . Von der Kohlen-
not nickst zu reden. Der Achtstimdentgg und die hinauf.
aKriebenen Lölme tun dos übriae . Dadurch werden wir

(4. Forlsrtziing.t Nachdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
Roman den Doris Freiin v. Spättzieir.

Helles Rot der Freude butt : des Generalsränge be¬
zogen, und befriedigtes Ausbliöen strahlte aus seiircur
Blick.

„O — mit Olli? habe ' ch bereits dariiber gesprochen.
Und — die Mittel " . . 'ggte Gwald fast schüchtern
„Mittel sind ja genügend vorhanden. Ja , im Gegen¬
teil , es ist Pflicht . Clireni.iche, einen armen Verwandten
nicht nur zu iiirteritiitzeir. sondern auch nach bestem
Wollen und Können eine Lebensstellung gründen zu
helfen."

„Donnerwetters"
General von Sölten lu-auckste dr-scs Wort bei inneren

Erregungen mit Vorliebe, was ihm bei den lungeren
Familiengliedern ' oen Scherz,tarnen „Onkel Donner¬
wetter " eingetragen bitte.

„Hierin liegt abwlut nichts B-senderes, Onkel Karl.
Diele in meiner Lage wiirden rewiß das gleiche tun.
Allein ich bin noch nicht mn Schluß. Tie Hauptsache
kommt erst. Willst du nur — uns auch Reinette anver-
trauen ?"

Jetzt sprang der Ältere vom Sitz empor und be¬
gegnete voll überra 'chiing und scheinbar tief bewegt des
Gastes freiniütraem Blick.

„Nein , Gerald — dis , das geht ja gar nicht!"
„Warum nicht, Onk -l? Was cubst du für Gegen¬

gründe an ? Würdest d» dich ernstlich weigern , uns.
Pslegee .' tern -Rechte ein uiriinneit ? * fragte der Jüngere,
ebenfalls erregt.

„Nicht doch — nein ? Alles kommt so plötzlich. Ich
bin ganz sprachlos. Jbr seid so jung : es können euch
selbst noch Kinder geboren werden, und dann ?" . . .

.»Das ist ausgeichloksen— leider ! Tu weißt , Llly
war im ersten Jahre unserer Ehe sehr kiank — jene
schwere Operation ! Roch ärztlichem Gutachten dürsten

und dauernd konkurrenz-
" 9 .̂ 19; Das sagt ein Sozialdemokrat ! Dr . Müller
lieht die nächst» Rettung nur darin , daß das Lohnniveau
und dre Preise abgebaut weiden, und daß die heimische
Scholle einen inöglichst großen Bevölkerungstell ernährt.
Des weiteren - Kontinentale Wirtschaftspolitik mit An-
lehnung an unsere östlichen und südöstlichen Nachbarn.
Dre Vork-legswrrtschgft Deutschlands ist auf absehbare
Zeit nicht wiederherzustellen. Können wir uns ab»r
vielleicht durch Sozialisierung  der Betriebe
helfen? Darauf gibt Dr . Müller — und dies ist über-
aus bedeutsam — ebenfalls eine verneinende
Antwort . Wenn wir z. B. die Hamburg -Amerika-Linie
sozialisierten, was wäre die Folge ? Nun , ganz einfach:
Daß dre Entente sie beschlagnahmt. Die Entente hat ja
erklärt , daß sie jedes Staatseigentum als Pfand be¬
trachtet. Sollen wir ihr neue Pfänder in Gestalt ver¬
staatlichter Kohlengruben ausliefern ? Dr . Müller ist
zwar durchaus für Verstärkung des Koriiniunalsozialis.
mü %’ aber die allgemeine Sozialisiernng hält er in der
gegenwärtigen Stunde für »ine Dummheit,  die V»r>
staatlichung des Bergbaus für ein V e r b r e che n. Aus-
drucklich weist der Staatssekrwär dgrauf bin . daß die
^oziallsierungskommission nicht gleichbedeutend mit dein
Rerchswirtschnftsamt ist. Das Wirtschaftsamt bat nur
die geschäftlichen Voraussetzungen für die Kommission
geschaffen. Die Kommission arbeitet nur Vorschläge' aus.
Die Entscheidung liegt bei den Parlamenten , also vor
allem bei der kommenden Nationalversammlung . Üm
wieder zu einer d e u t sch e n W i r t s cha s t zu kommen
ist, eines nötig : Erweckung des Arbeits-
willens.  Mit diesem Gedanken schloß Dr . Müll »r.
Seine Erklärungen sind die denkbar schärfste Büßpredigt
gegenüber den derzeitigen unhaltbaren Zuständen . Sebr
viel kommt nun darauf an . welche politischen Kreise für
ihn einstehen. Schon mehrnials wurde geltend gemacht
Dr . Müller bab? durch den Eintritt in den Reichsdienst
das Vertrauen seiner bisherigen politischen Gesinnungs-
genossen verloren, zunial er noch von der alten kaiser-
licben Regierung berufen worden fei. Solche Unstimmig,
keit besteht aber im allgemeinen nicht. Die sozial-
demokratische Partei Deut 'chlnnds steht hinter dem
wpferen Leiter des Reichste,rtschiftsomts . Ebeftso wi»
ihm der Zentralst uband der deutschen Kostsumstereine
schon im Jabre 1917 bei der Berufung ins Reichs,
ernnbrungSamt den Wiedereintritt in alle bisher infe-
aehabwn Ämter frei stell»», so st,siede Dr . Müller b»' -t»
von jeder sozialdemokratifchen Org »nisation als gleickv
gesinnter Genosse anei kennt werden. Und diese Über¬
einstimmung ist gegen die Ovvositinn der Unvbhännwen
und Spartakiden von großer Bedeiitiing . Das Wirt-
schnftspronramm, da? Dr . Müller entwickelte ' ist das
der herrschenden XMebeheit und sicher auch das der
künftigen Regie - iing.  die durch die Nationat-
Nertamwlnna IN den Svttel gehoben werden soll.

uns solche Hoffnungen nicht mehr blühen ", entgegneteGerald ernst.
„Ja , ja. qest' itz? Aber ihr bindet euch eine Last auf,

hemmt eure Freiheit . Das ' könnte ich gar rächt verant-Worten.
Gerald lachte, „ nd dieses so warm und herzlich

klingende Lachen tönte bemühe befreiend durch das Ge¬
mach.

„Last! Kerne Sstur . Was lueinst du. Onkelchen, der
ganze feierliche Familienrat wäre doch dann mit einem
^ »^ 995 .^E " dot . Ich füge mich fortan nur deiner Dct-masiigkeit! '

In des Angeredeten Augen glänzte es feucht, „ nd
wehmütig das Hannt wiegend. entgegnete er nur leite'

„Die guten, seligen Alberts , wie würden sie sichfreuen !"
„Siebst dir — daran dachte auch ich? Und Tante

Charlotte magst di, gelegentlich sagen daß Reinette nun
nicht mehr nötig bat. Erziebenn zu werden !"

Länger als ein» Stunde darauf sgi-en die beiden
Herren noch unter ernsten Gesprä.chen zirsainmen. bis
rm Interesse der Kinde- alles lidwdacht und geordnet
war . »nd immer kli-er schien es «ein kbeneral zu werden
daß dieser Abschl-iß mobl der kx-ste sei.

„Ein herzensouter . nobler Kerl — aber doch ein
Schwärmer , ein Idealist !" sagte der Zirrückbkeibende. als
die Tür sich endlich hinter dem Gast geschlossen hotte.* * *

Heiße Mittagsalut lag über Straßen und Plätzen der
Prostrnztalhanptstedt.

, Jedes vorüberfahrend» Auto, sehe Droschke wirbelte
mächtige, graue Staubwolken auf . denen sie spärlichen
Fufmänaer schleunigstc»,szmne>-chen suchten.

Nur Scbaren bar' i',tzig»r >tzassenj»naen trabten hinter
dem Svrengwagen her „ in „nt--r Johlen und Kreischen
ihre nackten Berne den, suhlenden Naß preiszi :geben.

Keine Wolke leigte sich am o wichl, irrten , von masten
Dilnstschichten aetriihtein Himmel. hinter denen die
Sonne sich, ähnlich einem ivcitzglühenden Ball , die

Die deutsche Wirtschaft und der Friede.
m ,®et!in' ‘r.V. Jan . Am Dienstag, den 28., beginnt vormittags
w Ihr im Reichstagcge bände aus Beraniassung des deutschen
Handelstages und anderer miiische-itucher Korporationen eine
Konferenz der mirischasilichen Verbände jum
17r i e de n s sck. l u ß Tie Lribaudlungea bavea die Aufzabe, di«
goiderunpen und Bedüisnissc der deutschen Wirtschaft für den
Flieden zu fermuiieieiz und tor dem In - und Ausland« nachdriick-
uch zu vcrircien. Tie Neihcnfolge der Beratungen ist solgendc:
?(n der offctitlid'ni Sitzung wird zunächst von einer Reihe äuge»
seheuer Veitreier de« Wirtschaftslebens eine Übersicht über die ver¬
schiedenen xiesieu Hauptjragei: der deutschen Wirtscheeft gebeten
werden. Ticsc Referate unisassen: Tinkuhr, Aussuyr, Schgsahr^
Finanzen, Ausland rdeutschtum, Arbeiterfragen, Laiidwieischaft,
Überseehandel, Ikelonien und das Verhältnis zum Rhein¬
land  und den stbiigen Teilen Teuischlands mit einem besonderen
wirtschastgchen kiaenieden. Nachmittags5 Uhr folgt di? Aussprache
der einzelnen Wirtichastsorganisatiouen. • in der die Wunsche der
einzelnen Wiriieiaftszweige in Farm von Entschli.'ßu-igen zur
FricdenSloiifcrenz zur ofsciiklichen KWntnis gebracht wwd»n. Zürn
Schluß wird ein kuezer Überblick über das Ergebnis gebaren worden.
Tie gesamten Vorhandlungcn bewege» sich aus dem Baden der be¬
kannten 14 Punkte Wilsons und den von ihm später »ach erlaiienen
Knudgehuiigen, die non der dciuswen Regierung als Eruadlugc des
Fliedens angenommen und von den Alliierten am 5. November ak>
zefticrt worden sind Dir Beteiligung ans allen Kreisen des deut-
schcn Wirtilbasi- letze ns wird, wie die bereits ' vorliegenden Anueel«
düngen beweisen, ousterordentück lebhaft werden.

Das Wahlergebn's für die Nationar-
versammluni.

Berlin, 22. Jan . Nach den bisherigen nichtamttichen
Meldiingen setzt sich die N,rlion,ilversanimlung wie folzt zu¬
sammen: In den 37 Wahlkreisen mit 421 Abgeordneten
wurden gewählt:

Sozialdemokraten . . . . . 164
Unabhängige Sozialdemokraten . . . . . . 24
Zentrum . . 88
Deutsche demokratische Partei . . . . . . 77
Deutschnationale BolkÄpartci 34
Deutsche Bolkspartri . 23
Fraktionslos . lt

Die Fraktionslosen sehen sich zusammen aus 4 Welfen,
einem Vertreter der Bauern - und Laiidarbeiter -Demokrateir,
4 bayerischen Bauernbüiidlern und 2 Vertretern der rvürt-
lembergische» Bauern - und Bürgerpartei . Es ergibt sich also
eine Mehrheit der bi 'icgerjichen Parteien  von
233 gegen 188 sozialdemokratische Mandate.

Grwiiltsame Wiihlstvrunarn.
Duisburg , 22. Jan . Die Wahl zur deutschen National¬

versammlung wurde in der Stadt Hamborn  in 84 von ?9
Bezirken, dem Landkreis und der Stadt Dinslaken  in
sämtlichen 4 Bezirken, in der Bürgermeisterei Walsum in
sämtlichen 4 Bezirken und in den Bezirken Brückl,auseil und
Hünxe, d h. in insgesamt 48 Wahlbezirken gewaltsam
gestört,  so daß die Wahlhandlung nicht stattfinden und
tas Wahlergebnis nicht festgestcNt werden konnte. Im ganzen
kommen in den ausgefallenen Stimmbezirken 58 000 Wahlbe-
rechtigte in Frage.

Feuchtigkeit dar sieraits .'.»s-iedö. rlcn Live uubainl»
herzig aufsaugend, vertwiaeu hielt.
^ „Angenehme Alu-iwwnz — das !" sagte Gusti
scholl vonr hohen Zock'eines Jagdw .igens herunter , auf
iic Buben deutend, und pustete die roien Wangen auf.
„Na, draußen in Brink ^ottie ich fofurt koptsiber ins
Wasser. Du kennst ja mein neues Bodehaus noch nicyt,
Ler. Onkel Karl würde beim 'Anblick desselben /Donner-
wetler" rufen. Ich haste liberhruvt kvvitale B -rönde-
ningen voraenommen. Das letzte Jahr bat ein „Heiden-
moos" gekostet — mb !"

„Wenn s nur iuuuer da ist", entgegnete der neben
ihin Sitzende lakani'ch. —

Fast zwei Jahre „'.wen 'eit lener für die Kinder
Albert von Söltens so bedeutungsvoll genwrdenen
Familicnversammlung vergangen . For,ft,una s-lgt.

Nene vücber.
» Briefwechsel ztrischen Eduard Mörrke und Morktz

v. S -bwind.  Ocraucgesehen von Hanns Woksgang Rath
cStlittgart, Verlag von Inkivs Hofsmann.) Man kann von de»
beiden nie rrnug kören, dem Wunde-.vollsten der deutschen Lyriker
und dem Maler der Märchen,cmcntik. so freut man sich von Herze»
des Neuen und Schöne,, in diesem Bucke, das nun zum erstenmal
auch die kither vcrtoren glslaudten Briefe Mör-kes enthält. Und
auch in den Imimpf» Episteln des Malerpoeten wird man gerne
einige bisher aetilare Terhhcite» wieder bergestelkt sehew Wie dies-
herrlichen Sellnotnren kru», «stieren und sich ergänzen, maa de,
gnießende Leser selbst dem mit wertvollsten bildlichen Beigaben q«.
schmückten und gonz m-kriegsmäßig ain gestatteten Buche enrnebmen.

* Ernst Bo l̂lbchr: „Der Maler im ' vorderste«
K a mP f xr o b en". Der bekannte Kriegsmakcr der Hee-esgruppe
des früheren Triitschci, Kreupriuzen. Ernst Bostbehr, ichi dert u,
'einer vor kurzem nschioi-enen Schrift „Der Maler tm vorderste»
Kampigralen Mit einem mehriardigen Titelbild. 'B -rlaa vo»
Gerhard Stalling. Lldeuburg i. G.) seine eigenartigen Krieg»,erlcbnisic.
. ? -Der Fflearr , de . B ' Stter . Kalendkr"  bat stch
m dcn 3.» -̂olren fenie? Bcsltbens durch seinen Humor als treuer
Freund m ernsten i,nd srodei. Tagen bewährt. So ziehe» auch in
diesem êarrgang c-nc reiche Fiille prächtiger Bilder, lustiger »nd
genniwoller Bcrse und tri sie»der Scherze an dem Leser vorüber,
<Verlag Braun u. Schneider, München.)
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Die Friedenskonferenz.
Beginn der aU- cmeii «n Jdriedensverhandlungen

im April.
Bern, 21. Inn . Dir Bunter ..Information " aloubt

annehincn zu dürfen, baß der all icnwinc Fttsücn---
konpreß im April nnb-'rulen werden könnte, wert die
Verweisung einzelner chauiftimciali in die Ausjämiie
einen jel>r großen ^ eitnaivinn dcdrutet, daß dir inter»
olliiertc Konferenz ihre Anfärben im Laufe des Monats
beendet haben würde. Die Friedenskonferenz werde
zweifellos nicht mehr lanpc dauern, weil die feindlichen
Mächte den Beschlüsse': nanz tornieLe Klaufeln aenen-
überstellen würden, deren »tenoerfun« sie kaum über-
rujcl>en würde. Tic wurden lich ledipli» «uf eine An¬
nahme der Beschlüise der ^ „teilte beschränken müssen.
Anpesichts der Tatjach'. dal; also ein Widerstand neuen
das den Feinden ouszuersi'aende Faktum nichts nützen
würde, könnte der Friede wahrscheinlich im Mar unter¬
zeichnet werden.

Schadenvernütunti durch deutsches Yisientum.
Amsterdam, 22. Jan . Wie das Preßbureau Radio

au» Washinaton meldet, wird der mit der Bewachung
des fremden Eigentums in den Bereinigten Staaten be-
auftragte Beamte Palnier dem Kanaletz einen Ge'ed-
entwurf vorlegen, wonach das gelainte deutsche Eigen¬
tum. das nach der Kriegsm klaruna in Beschlag ge¬
nommen wurde, in Ubereinitir.iniuna mit dm Wünschen
der Amerikaner als Schaden » eraütung  für d̂ie
von Deutschland durch nftülirte Beschlagnahme verwaltet
werden soll. Das deutsch.' Elg' vtuni hat einen Wert von
3Mä Milliarden Dollar. Dalmer glaubt, daß dies ge¬
nügen wird, um alle AI»f p r »i >h e der Ameri¬
kaner  zu befriedigen.

Anrrchuung der deutschcii KrieaSschLdeu.
Haag, 21. Ion . Nach einer Meldung deS „Echo de

Paris " ist von der Waffmstillstindskommission in Trier
die Anregung ausgeaanaen. die in den deutsären Ge¬
bieten angerickteten Zerstörungen durch die Alliierten
einschließlich Rußland bei Festsetzung der von Deutsch¬
land zu zahlenden Schadenersatz' umme o n , u r echn en.
Am Freitag wird dl- Älliieitenlonferenz über diese
Frage Beschluß fassen._ _

Spartakus.
Neue ASfjjfe in Berlin.

Hrrfln, 21. Jan . In Berlin hatten sich gestern abend um
dle achte Stunde wieder Gefechte entwickelt zwischen Sparta¬
kiben und Regierungstruppen, und zwar am Anhalter
Bahnhof.  Es zeigt sich, daß die Waffenbeschlagnahme
keinen entscheidenden Erfolg gehabt hat. Höchstwahrscheinlich
haben sich die wilden Schicker auf den Dächern eingenistcl.
die einer gründlichen Durchsuchung bedürfen. Unter diesen
Nmitänden wird der neue Befehl  des Oberbefehlshabers
NoSke. wonach' die freiwilligen Truppen in der Hauptsache
aus dem Innern von Berlin zu neriegen sind und fiir Rabe
und Ordnung in erster Linie die Polizei sorgen soll, mit ge¬
mischten Gefühlen  ausgenommen.

Vorbereitung einrs neuen Putsche»?
Berlin, 22. Jan. Interessante Andeutungen macht die

„Deutsche Zeitung". Sie schreibt' ..Nach einer uns aus unbe¬
dingt -»verlässiger Quelle zugegangenen Mitt-ilung soll unter
Führung des angeblich noch in Berlin -weilenden Nadel  ein
neuer großer Putsch der Spartakilögruppe vordere,tet werden.
Bon Regierungstruppcnsind große Mengenvon FI i, g-
blättern  beschlagnabm« worden. In diesen Flugblättern
wird daraus hingnviescn. daß Nadek selbst.die Organisation
in die Hand genommen bade, daß Geldmittel und Waffen in
Maßen zur Verfügung ständen und daß die zweite Spartakus-
Revolution einen anderen AnSssing nehmen werde als dre
erste: Liebknecht und Nosa Luxemburg  würde«
furchtbar gerächt  werden." (I)

Der Ar unMuDeio t  Generalstreik.
vraunschweig, 22. Jan . Mmit-,»nachmittag2 Uhr ist der

Generalstreik  in Braunschweig au-gebrochen. Der
Straßenverkehr ist eingestellt. Die Telephon- und Poswer.
bindungcnEsiud^wiIwktsc^grstorü̂ Ve^Briesk̂ŵ rden̂ nur êin-̂

Der Bolschewlsknus
kn der russischen Schule.

Seldsierlotzte» über di« Uwsermunqrn. die die Datsche.
Witten in der n 'ssiscken Schule vorgenomwenhaben, k̂r-ahll
Oberlehrer Radin im neuesten Hast per „Grenzbolen . Der
Verfasser ha« längere Zeit unter der bolscke-wistiichon Herr-
sckvist an einem russischen Gymnasium gewirkt und dir Ber-
hälpsiffe genau kennen gelernt. Zunächst waren die Forde,
runqen nur allgcn,einer Natur ; ein« nähere Bestimmung fand
erst allmählich statt. Sie begann damit, das pie Freiheit de«
Worw« und der Persammlungen auch den Schülern und
Sch,ülcrinnen gewährt wurde. Zu diesem Awkck berief d>e
Leitung de« Lcbrl'ezircks ein« Verfanimlung der Schüler ein.
Die Schüler verlangten zunächst Beseitigung jegl'chei Aufi'ck«
seitens des Lebrerpersenal« in den Zwischenst-nnden und
R-ruchfreibcit, sowohl aus der Straße ats auch in den Raumen
der Schule. Die gemäßigteren Schüler begmigten sichm>t der
Einräumung eine» Rauchzimmer» für di« oberen Klasten.Serner forderten sie di«freie Wahl de»Klaffenordinanu«.ntlassung unliebsame, Lehrer und Beeinflusinng de« Er-
,i«-tmng-t'rogrg»imS. Jede Schule hielt nun ihr» Scki'ler-
^er̂ rnmiun-̂ en ab, und dôld woeen die Wände der Klsssen
und Korridore mit den monnizsiacksten Kun-dgebungen bedeckt.
Zein Lebte.' lwtte da« Reckt, sich in dir» Treiben ernzum'schen;
in eincm Gymnasium gingen sogar die Sckniler so weit, daß
sie vor den Eingängen zu ' lrcn Versammlungsräumen regel-
rechne Posten mit Flinten und Rcvvlrern ausstellten. Kein
Wunder, daß. in einem Gymnasium daraufhin dir Letz re-
sirrilten. Außer den Schultrvers«>mmlungrn wurden aber
nun auch Elternversammlungen rinbrrukrn. drren gewählte
Vertreter bas Rcckil erbiekten. tw llntirrutt »iMini»cn zu de.
»udxn. Diele Kontrolle der Eltern genügte ade, noch nickt,
sondern ai« Vertreter de» Volke» wurden die Sckukdiener zur
Kontrolle herangezogcn Sie funktionierten gleichsam al«
^Schulräte": ckne die Unteischrift ron zwei Sch»ld>enern
burs'.en den Lehrern keine Gehiislee au«gezahl>werden; chen»!omiitzten dre Urlaubsschein«der Lehrer durch die Schril-dienerwglgutzigt sein. In den Mädckwngumnasien wurde die Leiter,n
bc. Schul« durch eine SchuUneneri» entsetzt. und an dre Stelle
b« btt U-shrcr^ Ui  Unterricht» tue  Aussicht

mal bestellt. Montagabendwar auch das Theater geschko en.
Auf dem Theater ,i -d aus dem Schloß wurde die rote Fahne
aus Halbmast gehißt zum Zeichen der Trauer um Rosa
Luxemburg  und Kar! Liebknecht.  Die Restaurants
und Kaffeehäuser und alle Läden sind gescklo!en Dass-In>
Bild zeigte sich am Dienstag. Am Montagabendum < lllir
mußten die Bürger von der Straße sein. Da» Lickt bitiv
Dienstagabendkurz nach 7 Uhr auS: Zeitnnqen dürfen nicht
erscheinen. Am Dienstag fanden verschiedene Demo»-
strationsumzüge statt. Der Bahnverkehr ist spärlich-

Verlegung des Großen Hauptquartier» nach
Kolberg.

Berlin, 20. Jan . Wie der ..Berliner Lokalanz." er¬
fährt. wird das Große öaitplauarlie'- Anfang Februar
von Kassel na» Kolbera veclent werden. — Nach der
„Stönl. Rundschau" wi;d her Grenzschutz des
Ostens  voraussichtlich dem Obeib-esehl des Generals
v. Öuaft  nnterstellt werden. Er wird in zwei Bezirken
Grenzschutz Nord, den G -neral v. S e e ckt mit dem Sitz
in Köniasbera. nnd Grenzschutz, Lüd. den General
v. Loßberq  befehlen wird, aetcilt.

Polen mobilis 'ert.
Posrn, 22. Jan . Durch eine Versümina des Obersten

polnischen DolkSrates werden -än-tliche. den Iahraangefl
1897, 1898 und 1899 NN gehörenden Polen aufgefordert.
sich zum aktiven Miltt ärdienst zu stellen.

Brile"„ug des Berliner Ltcktarsie,irrst re,ks.
Berlin, 22. Jan . Der Streik der Elektrizität » ,

arbeiter ist beige legt.  Die Arbeit soll heute abend
wieder ausgenommen werden. E» ist ein Hochstlohn von
2,85  M . für die Stunde vereinbart . Im Anschluß an diese
Lohnbewegung haben, wie der . L.-A." meldet, auch die Ga ».
arbeitet  erhöhte Lohnforderungen angemeldet. Ein streit
der GaSarbeiter würde katastrophale Folgen baben. Nach dem
genannten Blatt ist er für die nächste Zeit noch nicht zu de-
fürchten. __

Waffenstillstand in Kirnten.
Laibach, 23. Jan . (Laioacher Korr.-Bur.) Al» Ergebnis

der Vermittlung - Verhandlungen  der hier we,I«n.
den amerikanischen Offiziere wurde zwischen der slowak,scheu
Nationnlregierung und der Regiemtng KärntenS ein un»
kündbarer Waffenstillstand  vereinbart.

Königreich Portugal?
Madrid. 23. Jan . Tie inanifche Rcqierunq erhielt

Nachrichten aus Portugal , die belagen. daß die m o n n t •
chjfche Beweauna in N o r d . P or t u a a l den
Sie«  davonaetrapen bat. In Ovorto  wurde eine
neue Resiieruna .rebildct . Wie verlautet, wurde
Manuel zum Könia ausgerusen. CS beißt, daß Lissabon
sich der Bewegung anaeichlosien Hit. — Suvas meldet:
An der Grenze einuet-os'enen Telegrammen zufolge
wurde Montagabend in Gegenwart der versammelten
Truppen die Monarchie proklamiert.  Ter
K r i eg s m i n i ste r schloß sich der Bewegung an. Nur
in Balenca de Minho ereignete sich ein Zwischenfall, wo
der Kommandant sich weigerte, die Fahne, der Republik
einznziehen Die Bew'aiina ist wah' scl>elnllch auch in
Lissabon erfolgreich. ZahlreuiB Republikaner wandern
na» Spanien aus.

Bi?v>, 21. Jan . Sanas . Wie auS Ovorto gemeldet
lvird, traf dort der Kr'egsmrmsier aus Lissabon ein. mit
der Absicht, die Ausrufung der Monarchie zu
Verbindern.  Angesichts der Haltung der Führer
der Garnison mußte er indessin aus sein Vorhaben ver¬
zichten. Als er in der Katerne der republikanischenGarde
erschien, wurde er zunächst gefangen  genommen,
dann edock wieder freiaelals'n. naaidem er elnen Kom¬
promiß unterzeichnet statt", durch welchen er seinen Sln -
schloß an die monarchistischen Bewegnnaen erklärte.
Nach der Verkündung der Monrräsie desillertcn die
Truppen unter dem I n v e l d e r B ev ö l ke , n n a.
Der König und di; neue» Minister haben die Regie-
rungsvaläste bezogen. Tie Greinen werden überwacht,
um die Abreise von Republikanern z» verbinden,.

A iesbabener Nachrî te'i.
Zur Mabl zur rrf ^lschen LnnVsorier' â 'nmt 'MH.

'V und S7. Lt .>"«>t--zttk Auvenin«i«n g« r»r
Mag îirc» in, Anzcî nteil bekanntS'bt und auf de wir ĥ er
mit bisriidcrS hin-rei 'cn. Um einer stbcrßullung der Wayl-
lokale veizubivge», n erden hi« D'ahlbereckt' » ge c .
Wahlrecht nach'MöglÄkeit nicht in den Kunden MlssUuben.
in denen nach den ErfebrunHcn der letzten Wahlen d g ß
AiDrang herrschte, sondern di« stilleren> Stunden biersrut zu
wählen. « „» demselben Grund w-r^ getzkien̂nn^ w

. . " " " " " " K
r uno oni' ioe meyrriuer̂ ,^ ,.. L .

terstntzung fran’ct MahtberechtUer benot,at werden sind von
>en Wutzllotalen und deren̂Ha ^EN ^ sernLtchy'!ttw^ Den

ht zur Un-
i. sind

-en Wuyliviarkn UN» orrr« ow» <>«*»>
Amr'eisungen der zur Arnfiechterbottung der Lrdnung oe
stimmten Personen rst unbedingt Folg« zu l«r>ten.

Wählervrrsammlung.
Die Sozialdemokratie  macht große Anstrengun-

gcm. um bei den Wahlen zur preußischen ^ndeSvenonnm-
lung bester abzu chneiden als bei den zur dt-usick̂n
Nanonalverfaninilnng. Sie ist m,1 dem W.esbrchener Wahl-
ergebnis vom vergangenen Sonntag nicht zufrieden, we ver
VorsitzendeD öden off  in seines ErorfnungSansprachem
der s oz i a ! de m° kr a t i scke n Woh l e r ve r sa mmlung
am Donnerstagabend in der „Tnrngesi'llsckaft ntchnt' rie.
Der Hauptredner des Abends Stadwerordneter Ha t \e  ftiörte
das für die Sozialdemokratie nicht «nnde gunivge Ergednw
in Wiesbaden auf di« Frauen und Mädchen zurrick. di« vrr-
hältniSmäßig viel mehr für di« burgerl,ck«n P»rN,en ge-
stimmt Hecken. In seiner ganzen Rede wandie er sick dam,
auch immer wik'der vornehmlich an dl< Wa«dLermnen mit w
Aufforderung, der Eos^ Derrcckratie ihre Etlmme am kom¬
menden Sonntag s« ge'den. Übrigens sprach der Redner, der
-ruf dem Stimmzettel der Metzrheiichozialden'okrotie unter
den 22 Kandidaten schon an 7. Stelle steht, am Donners,.,st-
-ckcnd mit viel Geschick und gi'tem Humor, w'« e«>nickti vr*
bei' er auck der in Aussicht gestellte«bet verhinderte Redner
Avbeitersckretär Gras auS Frankfurt a. M. getan halt«,
l '/z Stunden lang über die Aufgaben der
scheu Lande «rersawml » ng . d'« ohne Zweifel recht
große und wichtige sind, denn dort wird vorwiegend über alle
Gesetz« innerpolitischer Art. über soziale Fragen, sowie iwer
Schul- und K-irchensragenuftv. beraten und entschieden, ßie
preutzifchen Reaktionäre hätten die» genau ertannl uird den
fvützeren Landtag zu dederiscken gewußt; duS DrriNafsen-
parlament war ff,r sie ein sicherer Hort, um idre rucksckr' lt.
licheu Ideen drnchzusetzen. Der Redner sch,Iden» dann dre
Vergangenheit des preußescheu Dreiklastenporlamen,». da»
sich trotz aller WablrkchtSkämpse 70 Jahre lang ballen konnte.
Nach solchen pclitifchen Enrögungen allgemeiner Natur er»
örterte der Redner die künftigen Aiisgaben deS neu«,, Land¬
tag« hezw. di« in itzm zur Beratung und Beschlutzfastung
kommenden Gesetze. Etwa« länger verweilte er dabei bei dem
Thema „Trennung von Kirche uird Staat ", die er nur ganz
loyal und objektiv durchgesützrt misten will, und betonte er¬
neut. daß die Sozialdemokratie für die Konressionslviigkert
der Schule und die EiniheitSschule eintrete. Der Redner be¬
schäftigte sich dann eingehend mit den Ackeiterfragen. nament¬
lich der Stillung der Eisenbahner, vrrsuchte. die streikenden
Bergarbeiter in Schutz zu nchmen. plädierte ferner für Sicher-
stellüng deS KoalitiouSrechlS und er»väb»te ferver auch »och
manche andere Fra-gen der Sozmlpolrttk un>d des Gesund-
heitswescns. die zum Aufgcckeickereich der preußischen Lan-
dcAversammlunH gehören. Ter Redner, der hoftt. d«rh dve
Wahl siir den neuen Landtag nn Gegensatz zn den Wahlen
zur deutschen Nationalversammlung eine soziol-demokrarische
Mehrheit erbringen werde. Mießt mit der eindringlichen
Ausforderung. fiir die Lisi« Grös rinzutreten. lAllseit'ger
Beifall.) Hieraus betrat eine Kranken-sckuvester Frmile-n
Stein  den Rednerpult, di« di« Sozialdemokratie al« Vor-
kämpferin des FrauenmatzlrechlS feierte und noch ganz be>ion«
derS die anwesenden Frauen »nd Mädchen ermahnte, bei der
kcmwende» Wahl zur preußischen Landesversammkung«nr
den sozialdemokratischen MchrbeitSzettel zu stimmen. Zum
Schluß sprach noch der dieser Tage auS der Ukraine zurück«
gt-kehrte Parteisekretär Witte,  der ebenfalls einen Appell
an die Versammlung richtete, für d>« Sozialdeinotrane zu
werben und zu stlnimen. «.

— SchwerbrschSdigtr wüsten besKilftizt werde«. Ein«
RegieniNgSverorduungvom 9. Januar besnmmt. daß all«
ösfentlichech nnd privaten Betriebe, Durea-uS und Veonwll'in»

fiihiten. traten A-ufwartesrauen. Schließlich wurden alle
Lebrer durck ein Dekret znm. 1. Juli entlasten. Die Neu-
anttellunq erfolgte im Herbst 1918 aus Grund einer besonde«
ren WM bei der die Wählenden aus einem Vertreter de«
KommistorlatS/ der Bottöausklärung. aus Vertretcrn der
Slodl. dcH Arbeiter» und SoldatenrolS. den Eltern und
Sckülern u-nd den S<b,Wienern hefdon-den. ToS Proyramm de:
Gymnasien wurde vollstänidig geändert. Die Ncligwu, wurde
nicht nur vom Librylan abgesetzt, sondern als Unterr'chtSsach
biltfi verboten. Latein und Griechisch wurden ganz beseitigt.
In den modernen Sprachen ist der Unterricht eingeschränkt
es wird nur da? stheifttzen an » der fremden Sprache ins
Russische gelehrt Jeder Schüler soll die Wahl zw-schen Deutsch.
Französitch und Englisch baben. Für die russische Sprach«
wurde die neu« Orthograptz'«, die sog. „Bauernorthographie,
einaefi-brt. In der Geographie w' rd nur die Geographir
Rußland» g-letzrt; dagegen sollen in der Geschickte Rußland«
die Ereignistr der Vergana-nbeit nur in allgemeinen Zugen
besprochen, di« ganze Ausmerksawke't der russiicken Rovol».
tion geschenkt werden. Auch die Kieschichte der französischen
Reli'oluiivn ist einaetzendz-u behandeln Der ganze Unterricht
muß überhaupt seift eingeschränkt werden, da die Kinder nicht
mehr so lange wie biSber in der Schul« sektgohalten werden
tollen. In den Gnmnasten hat di« oberste Kloste bermt» zu*vl(fu« v' *® i v r * , . , ai i»
eristieren aufgehört; eö sollen noch e,ne oder ztvei Zrlane»
gestrichen werden. Die neue Schule ist eine Einheitsschule.
Den übrraon« zur Koedukation erzielte man dadurch, daß alle
neueintretenden Mädchen in di« entsprechenden Klauen der
Knabenschulen, alle neueintretenden Knaben in die Mädchen¬
schulen aufgenommeu nrirden. sr lange, bi» die Zahl der
Knaben und Mätchen in jeder Klage die gleich« ist. Jedst
Beurteilung der Kenntniste der Scküler durch Zensuren ist in
der neuen Schule untersagt. Der Lchrcr darf die Schule,
nicht nach seinem Belietcii durch Fragen berinruhigt'n oder
ihre Nerven duick Klostenoussätz« rrrepen. Will ein Schüler
gl-srag- sein, so meidei er et dem Le-Hrer vor der Stunde m»
Angabe de» Absck» ttS de? Fach«. auS '■•m er gefräst zu wer-
den wünscht. Und der Lehrer hat sick darnach zn r'chlen. Die
rftrsetzung findet aus Grund der allgemeinen Reife stnt».
w-bei die Leistungen u,'genügend sein lönnen. über d>« Per-
setzung entscheidet ein« Abstiniw-iiiiq. b«, der di« Dckmler
stimmherocktigt sind. Die Scküler haben auck selbst zu e»t-
jcheiüen. ««Ich» Schule sie besuchen«allen; dre Eltern Hatzen

kein Recht, ihren Kindern eine bestimmtêSckute vorzusckrei.
ben. Die Beaufsichtigung erfolgt durch Schuter» b« van d«
ganzen Klasse gewühlt werden.

2lus Aunst und Leben.
*  Sl * Zukunft der englischen Luftverkehr », über dir nahe»

Avtstchirn der Vuft'ctiffobr* wib die gewaNigen Brränd-ruiiaen. d>»
durch sic im Per Ich, dcrvorgcrusen werde», mectzie der Evrs d«<
englische» LusilchisiohrlklienilesGeneral « vpes in euier Rede in
London Austrhen c>rrgr»d« Mitik-lungen. Die Luslschislrhri bat
nabreiid des K' uaes eine scsi unglaiidlichc le»iw»lklo»« eri-'hren,
sagte er, und sie wird nun eine Reorluti.'n im Reiche de» fticd.ichen
BcikcbrS und de- Haiftelclrbens hervorrusen. Die r!ebe-lsgesahr sei
bei den Luftreile» anberordenliich gering. Bon den lest de», Januar
11*16 o» der Weilsto>-, grsahenen AVI euglückc» Fueaeronijicrcn
sei nur ein rerschwindrndg>rii>xer Teil durch Unglucksiall.- gelötet
wiuten. Tie Geia»'>!Ile>u »ie' st»i.g der iSnslön.' rr wadren'
srlben Zritraumes t>iläuft sich, nach der Zell berechnet, aus unge»
sähr 1 Million Stunde,- oder Nt Iob,e . „D>e Lluasichlen eine«
Lilftpostagiers", erklärt. Sipe », . sei» Reift,iel mit einer moderne»
Maschine sicherz». erreiche», sind nichi vir' geriiiaer. al» bei jedem
r.ntcren der alt,ren und lerrlt » gewohnten Berkehr̂nnttel." Da«
Problkt» der Fortentwicklung der Lultlchisl-ibri besiehe»ich! NU«
in der Donettoitigkeil der Maschinen nnd der Perloii-iisrage. sonder»
daurtsachltck ouet, in der Wille,bevdachtung und der drabtlolen Del«,
grapbie. Die genaue Jcjtlrgr-ng und Einrichtung der Jaonrouie»
!ci ton größter A >ch»ikikei» Ĵch glaube." faxte Sape». .wir sind
derechtigt amun-hmen. daß wir bald einen Woche,!,! chen Luitdienst
unischen Lri.ron »nd Int, «» holen werden. Tie Tauer der Fahrt
nird sichen oder ockt Tage n-cht übersteigen, wodurch fiit de» Handel
ein grcher Bcrteil «utstkh« Lin weiterer Lustv«>kebr von yrößier
Bedeuiiuig den der eva'iiche Lultdienß zu eröstnen hollt. Ist der
von Kairo nack Kcpstadt <£i  sind bereits Kommissionen nach
Kairo geschickt Norden, uw dort Inio,mationen sür eine genau«
Ai-»arbci>nng de- xo»«cn Tlai .eS elnpitzol,,,.- Pastagl.'rllüge lind
doreiie ln ledtcr Zrlt lehr zahlreich und mit desiem Eesolg gemacht
worden, so von ?l»p»s> bis Nltencher «79 llderlaadsiüg». von Rane»,
7n „!i>ch>n, Monchofter. Plrn -inghan- uiid anderen Städten nach
Paris Für die 6>>oße der dnrcl- den Krieg erzielten Leistungen
subrte der Generâ o». tos ein bentscher Zcpgelin von Bn'gorie»
nach Deutsch.Osialtika gislogi» sei, um len dort kamps-nden L>enr-
kralten IL rönnen Erlahwuniiio» zii bringe». E» werde auch ein«
Luiirostrertindung »hcr die Ncrtsee crwrg-.n und wenn die W.I,er¬
deehach tung ».ob- t-erbcstcr, werte. I«> »e durch>u« niöglich. »wn oe»
England und An-crlta »ine» regelmäßigenLujtdieuft »Uisurichte»
nnd un Lntilchftkd» AleU »» nwseget«
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(wn mrflnhtrt sind, auf je 100 msye-ssmt vorhandene Be
amle « "qcstelltr und Arbiter ohne Unterschied des Ge-

niliidesien« einen £ <fm* rMdiö <>ifiten zu fcefdWrftv»™
£ " *■ W baS Vechätlnis 1 : 6 feHffefcht
cdjftwit .rfdHi&iflte im Sinne bieder Verordnung fin* »Te!
^" €S/Äi*U|wm r Il n<’ ** *• Mannsci-ostsversorgungSgeseheS vom

Dienzübeschädigungeine Mi^ tac-
tente pnn 60 oder mehr Prozent der vollen Rente zustcht. Die
Turchrichrung her Vorschrift wird vom Den-obiliisierungskon,.
" '„P" *. ober dwi  der mit der Dienshiulfficht betrauten Behörde

N °LL 'S "LU « ÄÄ * « ft
SÄÄiy 'rrt,®'*-'""* - •* *«* * « -»

— tfin staatliches Lohnamt. In Pveuhen rst die Errick-
?ö"̂ nbe"Esinb̂ ^ R ^ " ß4?6.n<,(mt* geplant , dessen AnfqobeuUende und . Vermittelndes  Emareifen bei Loini-
Ansvrmbe^!!, ^ ? .ersu<bungrn der Notiwend̂ keit der evbobene.,
Ü * ? M?  i f ** r Erklärungen der Arbeitgeber . AmfNäriing
a !b^ t« ^ '" 'Nk.'»onae des Wirtschaftslebens und tfo*
Arbeiten [!,rben unr,inW,d: i' le chnwtzigen LrchnEwu.
Bii» 0e fÜr  ® omm,un fl von Bucheckern teilt uns

Ä. t  JJ“ r bis Monatsende abgenommenLi im ^‘ 1* ? ausgestellt werden. Es liegt
? t " JT' ffk  ber Sammler , wenn Webe etwa noch vor-
bondene Bucheckern bei der OrtSslelle Äorchstraße 5 in î n
' .aMen Tagen zur Ablieferung bringen °

Voeber -ichte R »er Kunst . vortrLge und Verwandtes.
Eandcsthiut«». Infolge Erkrankung der Frau

iÄ/fÄr ssr &su ? ms h
srssf ä

j? in “ * • « • » “» « « • , -»><»
* fÄ , D' r auc,̂ zeichnete Pianist Kornelius Tzarninwskiwirs eine dicihe tri » 5 I >f:orifcl-.en Bcr»iniaqskv„zerte-, jcDen »ie

IcfHmmt' Xil l' X t 'i! € 5|'i!*r b.c* epvngeiibrrgscheu Konservalonuiiisb.snninit, Ufriitirc tic kniffe tm Prvfranim berü<f|tdjt':a*n die als
^tnbieuntütcual tir Unten icfyt Verwender werden. Die Konzerte lind
tvVn“ 4  kslentlichliil ziigangüch und zwar zu volkstümlichenPr . ilen Ta« -. sie Kiuzirt, ..A le Meister bis Mozart", findet
u vimenden Seniilag, ii Uhr vo.mittag«, im Kasino statt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
„ 84. Jan Tic gestern stattgefundene und käst

vollzählig bcsiictte Sisning der G e me i n bc d e t : 11 1u n a holte
über jolgende<de,cn,'c„de zu bexotcu und besch.ietz:n: Punk, \
der Tagekoidnuug hihandeite die E , n q u a r I i e r u n g und di«
rbcnnlung der Lasten, dre laturci, bert betroffenen Personen er*
it>ad(!tfri Tie Biisrrimli.no lejck ii tzi, die gksamlen Lasten au?
ewim hrsoi-der« zu erl cl-cnbeii »„ sch.og zur Ge.ueindreii,kommen-
steuer von den Sir !„-rpil>ch,.„e„ zu crhcdiN. D:c Hohe de« Z».
skl-lager und die An dir Buleilung bchäll sich dir Versammlungvor.
b>« lich ein Oberin<f „her tie Hohe d.-r Lasten ermöglichen laßt
Tic etwa veruisccklin Lchöde» fcUeu ron einer Kenn,iss,on ve^
lei'der» sesigistill! »>,d obpisckatzl werde». — Von einer Eingase
tec Lonninherger I a ,i t > ä di 111« liber die Schädigung der Jazd
wild Keni,ini« senrii.me». — Wegen Bewilligung von Kriegs-
t e u e r u i«e s zu Ia g c n au die Witwen vgn Svnnenherg.r Ge-
meind-beamlen n-ird mit Stimniinmehrleit beschlossen, ad l. Oktober
1918 ebenso wie den 0̂ cnie:i>tiUraiKtcn ei>ie Tenernugszuiige ooit
£0 Pioz. bi« aus wislertc zu  zahle». — Di« siel« wachsende Zahl der

Erwerbslosen bat den Erlaß einer Satzung über die Für.
lrrpe für diGe'ben erfrrtet !uli gemacht. Bei der Beratung diese«
Gegenstandes wurde zun, Austrnck gebrach«, dag di« Gemeinve zur.
reit 140 A,bei,er an Rolstandearbe.ten bejchästigt. Die Ausgaben
hierfür an Tagelohnh>trage» wöchentlich ca. !000 M. Die auher-
ordertlich grrße Belastung, welche hierdurch der ttzemeinde entsteht,
macht e« urtwendig. daß bei der Eiiistellung weiterer Arbeiter mit
Scrgfalt tivfobren wird Es mutz unbedingt darauf hingew-rkt
werde», datz win!g.stkns di: jüngere» Arbeiter ohne Familien ver-
suchen, andernart« Arbeit z» finden, wenn nicht die Ausgaben bi«
ins uferlose auwachsen srllci, Pen dem Grundsätze ausachend. den
Arbeitern Nibeit za. kielen an Stelle der Erwervsloseiifüclorge, hat
dir Gemeinde auch solch» Arbeitii, vornehmen lallen, die im Jnier-
effe der Gemeiudtsinanzenuoö> eine zeitiang hätten znrückaell llt
werden koiuien. Mit Ilüchsschr darauf datz aber noch eine Anzahl
ans dem Feld: z,,rück,,ekel,rteiKiieger rorhandin ist, di? durch ihren
Biaiif nicht in der Lage sind Rotstandsarbeiten auszuführen. be«
w'netzt die Persan,mlunx die Erwerbsioseusürsorgezu denselben
Sätzen, wie sie vrn der Stadt Wiesbaden gezahlt werden. —
Groen den Berkens eines  F e l d w e g 111 i I e « pintet de»
Besitzung:,, der Wrihergarunstratze batten sich -wei Anlieger m
einkr Eingobe au die Gemeinde gewandt Die Be s-ammlunz könnt:
"e Grunde der Cingal« als berechtigt nicht anerkennen. Um aber
allen Teilen gerechtz„ werl en, fest der Berk auf des Fe dwegeteile«
von den, Abschiutz de« förmlichen Wegeeiiizlehlingsverfihren« ab-
hängig gcnicchi werden. In diesem Verfahren wird allen Inter,
effirtcn Gelegeuhei« gegcken, -hre Einwendiingengeltend «u machen.
Da icdeck. der Fridweg nur landwirischasilichm Zwecken zu dieiie»
bestimmt, diese Zwkckbes' iwmiing aber hinfüllia geworden ist. werde»
die Gründe der beiden Beschwerdeführer wohl kaum Aussicht auf
vrlwg haben. Rack. Alsch'utz des Feststellungwersahren« logen die
weldwegeteiie verkauf! weiden. — Der Ankauf zweier
Grundstücke  vor der Hostel »nd Hangerheck wurde abgelchnt,
weel der Preis zu Heck eafcheint. — Alt dann erstattete Heer Schöf-e
evemlcr  Beaiche über die Ausgaben sür die Kriegs wo hl.
fahrt « pflege  und über rie Lr!-öhung de« Kredit« bezw Auf.
nähme eine! Auikibe für dielen Zweck. Der grvtzez Interesse er¬
regende Bericht wurde zur Kenntnis genommen. Die B- samm-
liing blkchlntzf grmötz den, Anträge die Erhöhung ver Anleihe rür
Ka iegswehlsahrtŝneckc mr weitere in 000 M. , und die Anfnahnie
des Betrages- be! der Rost. Lande«bank unter den üblichen Be-
diiigiingen. Obgleich die Gemeindefinanzen  im Hinblick
auf die ouße-erdcmlicken Ai-lerderungeu zurzeit noch keinen Anlatz
zu Bedenkeng>be». mus icdrch daraus hingewiesen werden, datz die
leiige Belastiiiig auf eine längere Zelt hinaus es kaum möglich
metrer tetrt . rn » Hoû ho'toplan in den Einnahmett mit den Ans-
jolcn in (Tii-flonfl zrt lrinsen Die Bersamm itnn erteilt dem
©^ ifctnin rrf'ont Cvittlciftitnq für atte ois t. November 1918 be.
tätigten Pcrwa tnngs-, Kassen- und Finan/geschäite. — Schließlich
wurde noch in eine Borbesprechnng über de» Haushaltsplan für da«
Nechmnigswchrl?l9 Ll. eii.getrcte,,. Pon der weiteren Entwick-.
lung de« allgemeine,, Mntfch.-stsledens wird es abhängen, ob und
in welchem Matz' eine Erhöhung der S teuer sähe  not-
wendig werde» wird

Sport.
* Fußball. In Aiinalme der Herausforderung de« neuver.

elnrgten Wn- tadener Fiitzballrkrein« Gerniania. tritt Sportvereins
1 Mann'ckos, pegei, die I. Mannschaft des nenen Verein« am Sou»,
tag zun, Wett'piel «n. Beginn 2 Uhr aus dem Platze an der
Franffurter Strotze. - Am gleiche,, Tage, nachmittag« 2 Uhr . emp-
fnnpt die 2. Maniikchast der Spielvereinigung Wieshadea auf ihrem
Sponp 'atz an der Daidsiratz, die 2 Mannschaft de« .Sportvereins
Diksbadei, zun, fällige» Rück'piel. Im Borspi:! verlor Sportvereinnttt 2:0

• Flugsport. Pari « , 20 . Jan . Hava«. Gestern nach, qc-
lang e« dem Flieger Peiitiine aus der Dachterrasseder Gallerte

»wde,zugeben Taturch gewann er ein-!, Brei« von

Iudustri, uni Handel.

2;>roo Frauke,, der tarier ersten Flieger miogesctz, war. dem es
gelänge, ans tiefer U M ter breiten T' rrasse ,» landen. Der
Apparat Benirinee wist, ,2 Meter. Beuorine erklärt«, er bereite

* Dto Erhobunf der Porzellar .preise . Der .Nürnberger
Bund“, GroUeiiikuutav«rt und tür Glas. PorzeLlan und dea
eesamten Hausrat in Nürnberg , schreibt uns : L)er Verband
deutscher Porzellautat 'riken hat unterm 12. Dezember 19H
eu.e vi eitere Erhöhung der bisherigen Preise um 33H Pius,
beschlossen, ferner stemmt der bisherige Kassa-Ökuulo
von 3 Proz. in Wegfall . Dieser neue Aufschlag wird ab
12 Dezember 1018 auch auf alle älteren Aufträge be¬
rechnet , so dah die Händlerschaft von diesem Zeitpunkt an
für alle zu beziehenden Porzellane diesen Aurs ;hlag zu
tragen hat . Porzellan ist seit Kriegsausbruch wie folgt
gestiegen : Füi ein Tafelservice , welches vor Ausbruch dea
Krieges 100 M kostete , wird jetzt berechnet dev doppelte
Preis = 200 M. plus 50 Proz. Aufschlag — 300 M. plua
33.:;, Proz Aufsihlag — 4C0 M. plus Verpackung und Kisten»
Verlust — 425 M.. hierzu die Fracht ab Fabrik — 450 M. ca.
An einen hüekgang cier Porzellanpreise ist in ah>,el,barer
Zeit nicht zu denken , da Arbeitslöhne , Rohmaterial . Kohlen
usw. noch ständig im Steigen sind . Die Fabriken sind auf
Jahre hinaus mit Aufträgen versehen und verlangen Liefer¬
zeiten eis zu zwei Jahren und darüber . Sollte in abseh¬
barer Zeil der Export ei »setzen , so wird die Nachfrage ins
Umren-eesene s,eigen . Wenn aber der Koldenmangel nicht
bald behoben wird , ?o ist auch eine Erhöhung der Pro¬
duktion nicht möglich, trotzdem die im Fehle stellenden
Arbeiter jetzt mich und rach zurückkehren . Ohne genügend#
Kolder.Versorgung ist auch eine volle Ausnützung der
Werke ausgeschlossen.

Weinbau und Weinhandel.
m. Das Gerchäft in 1918er an der Mo,el. Bern*

kastei.  21 . Jan Der Geschäftsgang in 1018er Weinen
hat sich in der letzten Zeit au cter Mosel sehr gehoben und
ist überaus rege p.eworden . Gefragt wird vor allem nach
den kleineren Verbrauchsweinen Für solche kleiner#
Gewächse wurden bis cOOOM. und melir für das Fuder be¬
zahlt. In Düsen,ond gingen etwa GO Fuder zu 3000 bis
4(.b0 M.. in Fils ei . 10 Fuder zu 2000 bis 2800 M.. in Kesten
iO Fuder zu 2200 bis 2600 M, in Dieser 100 F' uder zu 2500
bis 3500 M.. in Veldenz einige Bestände zu 2000 bis 2500 M„
in Mülheim größere Mengen zu 3000 M.. in Minheim 60
Fuder zu ähnlicher Bewertung in anderen Besitz über . An
der unterer Mosel brachte das Fuder 1918er zuletzt 2500
bis 3000 bis «OOt M. und darüber . An der Saar wurden
kür das Fuder l !N8er i» Niederieuken 2500 M., in Kanzen
3000 M.. 1917er 8000 M. angelegt Im Gebiete der luxem¬
burgischen Morel stellte sich das Fuder 1918er verschiedent¬
lich auf 1£00 Franken , in Waldrach wurden für las Fuder
2000 bis 2200 M geboten Im Ruwcrlale stieg dar 1918er
schnell auf 2300 M. und höher für das Fuder , während
für 1917er 5oo(, bis 7000 M. geboten wurden , ohie daß Zu¬
schlag dazu erfolgte.

Wettervoraussage für Samstag , 25 . Januar 1919
von der Sleteoroioar . ADfeilun ? des Phvsi 'ciU Veri .in i «Yiicfi .*: a . M.

Vorwiegend bedeckt , leichte Schneefälle , leichter Frost,
noidösliiche Winde.

Die Morgen -llu -a<rb unfjit  8 Seiten
CuJuptMniftMtfr - « . tzegeetzoell.

Pfronwortn« Wlt OfftarUW«. Hegeehorkt : ,flr noMWch»chochr,chien,
5. «Üu . dee:  kllr den Uni»rdol»,„g»,eU. « o. ■j)auen6orf  ln , «m
letal «,1„nd provinziellen Ie,i ,See>ch,«,aal^ I B. . W g » fot bat

Handel ’JB. IS8. ,ür dl« ?I»ze>s«n und Reklamen: H. Darnaat,iSinliich ui ÄI>e»daoe».
»ruck u. « erlag der 2. Sch eilender g 'Ichen Hatdachdrucker «, m Wiesdade «.

Svrechitund « der Schriltieitan , I» dl, l Uhr.

JeiiWe Mm und grauen!
3n ernster Stunde werdet Ihr zur Entscheidung über die zukünftige innere Eestültung Preußens aufgerusen.

Die Deutsche Bolkspurtei
wird auch in der

Preußischen Landes -Versammlung
emtreten für das hohe Ziel der Erhaltung und Stärkung unseres nationalen Selbstbsnrutztseins,
für Gleichberechtigung aller Staatsbürger auf sämtlichen Gedieten des öffentlichen Lebens'
für Erhaltung und Stärkung des städtischen und ländlichen Mittelstandes,
für Recht, Freiheit und Ordnung,
für Sicherung der hohen Kulturgüter unseres Volkes , der Kirche und Religion.

Wer mit uns arbeiten und unseren Bestrebungen zum Ziele verhelfen will, der wähle am 26 Januar
die Liste der Deutschen Volkspartei , die Liste

Lberbürgermrister a. D. Eugen Gebeschu ». Hanau a. M.
Df . Wilhelm Ferd . Kall «, Themiker, Birbrich a. Rh.
Landwirt Georg Thkelmann , Flacht (Nnterlahnkreis ).
Rektor Wilhelm Schwarzhaupt,  Frankfurt a. M.
Fadrilant und Stadtverordneter Herrn . Humbert,  Wehlar.
«erw . Frau Pros . Naßmi Joseph,  geb . Candidus , Marburg.
Sladtbaninspeklor Han « Waeser,  Frankfurt a. M.
Rvltensühier Iheod . CchrSder.  Heckholzhaufeu b. Limburg.
Uhrmacher Ernst Gerl  ach , Wetzlar.
Kaufmann und SiadtvewrdnetenvorsteHer Aug . Weyel, Haiger.
Lehrerin Thella Ilgen,  Wiesbaden.

WM*

Bürgermeister Otto Gleim,  Melsungen.
Rektor Philipp Kern,  Bad Homburg v. d. H.
Amlgerichtsrat Fischer,  Windecken b. Hanau.
Bergmann Jacob Fink,  Münster bei Weilburg.
Hüttendirektor Hermann Schröder,  Nievernerhütle b. Erng.
Haupilehrer H. Hofmann,  Garbenheim , Kreis Wetzlar.
Werkmeister Gust . Giller,  Siaatseisenbahnwerkstätten , Limburg.
Wilhelmine Brunsfeld,  Gcsd .üftsinhabcrin, Kassel.
Landwirt Georg Christian,  Unterliederbach.
Realschuldirektor Vr . Küchenthal,  Gelnhausen.
Bankbeamter Gust . Vogel,  Franlsurler Biehmarklsbank, Frankfurt.
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( WeiLiichL  5£ rssuen J

[ ft<iuire£ft 'iU ■<; Persona!

Putz!
btnnrficftmbtcte

ürrfSuftfrin und zweite
SärbeiJfrin acfmftt.
Hrck. 5friei> Kirckg. 50/52.
(^ rweröli ^ es Personal )

Ttickt. Arbeiterin «ei.
L, -Lchn,. Äuurivitr. 34, 2.
Ml. iMiüllllvMM
sucht sofort Brückner.
Ziüfenürasse 14.

>k AMHrW ^I
' ' Weibliche Personen

Zuardeiierin
Wsend -r-, Bleick̂ r . 28. 2.

Gritubt sofort tüchtige
*J.üyerin

RcScr dem .f'attfe Garteu-
Ürse« 5. Zimmer 7 Zu
in. 0—11 fr. 6 - 8 abds.
LchlMWöli ge-Wi.

Anklet». Damrnsckmeiderei.
Watcamstrake 32. Ecke d
Egtt,.. Slcake

Gesucht aunt 15. Mär -, , Hausmädchen.1 to. gut bügeln fcojjt, für
meine Privatwobnu -ig auf

- , , " 11. Webe. ob. soät. gef. Vor-
btt cmt kochen kann, zu zuftell. bei Adler, Taünus-
emze.ner Tarne . Ofieri . strasse 34, 2. v. 4—6 Uhr, _ .— _—- - — ..
n r- 1S3 Taabl -Berlag . >od. Biebrich. Hotel Nassau- js Aausmiinnisches Personal )

' Besseres Hausmädchen Krone. Rhe nufer . — I — -- -- r-
für Zimmer - u. Säusarb .. Mädchen für l4 Tgge
am liebsten aus grossem gesucht Säsnergafls,M, ^2.
Br vatbauS c?ef f. gleichI .**»21. . v Cf»~ *
ob 1. Febr Lohn 50 Mk. ' e%«i ...
Pension Paulinenstrasse 4. , - .. „ -

Suche zum 1. (febr . Hess. ff!r  Hausarbeit von 8 bis
r> sx '.»< i . . . • I 11 Uhr _ fotßEt„ fljm#

%
SiotlsMrb itßrin

oefnrfit. ?. Phitfimon«,
LMelmstrabr 16 1_

mm  Ullle.in
mit aut . Emvfebluna für
nackm. oes. Cfi . m. Preis
n D 478 Taabl .-Verla g.

Putz! ,j . Arbei cri l, auch angeh.
erste gesucht. H. Tenoäl,
Webergasse>4

Atädchen IÜSÄW
S*,SÄ’
Villa neben Hausmädcken. Stuudenfr . vv. Madmen
Vorzui'tellen vorm. 9 - " . nir Dlen ?..ag u. Sam ^tcw
nackmittaas 2 4.30 Uhr. v, 8- 12 Uhr aes. Fuchs,
tztrillvarzerstrasse,6 ._ Sckieritemer Etr . 27, 2,
_ ____ . . . «*, «•_ „ Zuverl . Stundenfrau
Mlernmadchen von 7- 9 ». ^ Samstag1 1nacknuttaas 2 Std . aesuchtZN7N1. v̂etlEitßX | /Tr-ip.yY>rrffu7rf%f>r (£+r 1
Eltviller Str . 21. Part . , Schwatbacker ^

_ ——^ . Monatsfrau.
suberl . u. sauber, gesucht,
vorin. 8—11, nachmittags

gesucht. Putzfrau Vorhand I T̂fer. L ranienstr . 6. 1.
Tfrnu Gcbcimrat Eckcrtz. ..Monntsmadchen aesuckt.

Wa kmübtttrasse 60._ tag!, morgens von 9—12.
Kräftiges Mädchen Serrngartensrrcche l5 ,3.

vom Lande für Ziegen. Monatstrau gesucht
Gartenarbeit usw. gesucht. Hellmunditrasse 33, 4
Lohn 70 Mk. Gcfl. Oif . Pubfrau
unter M . 476 an den für 1—2 Vormittage in
Tagbl .-Verlag . _ der Woche aes. Kapellen-

Tücktiaes ^ | ' trasse 45.
Funaes Mädcken

für Veforg u. R inbalt
des Ladens ver sofort ges.

A. Sckribel.
52 Wilbe.mslrasse 52.

\m  Äbt mm  Dame
Ansanasstellung a.  Büro?
Angebote unter P . 483 an
den Taabl .-Verlag_

Buchhalterin.
mit sämtl . Büroarüertcn,
Stenogr . u. Sckr . ibmasck.,
sowie Bankwesen vertr ..
sucht Stclluna . evtl, auch
zu Arzt . Off . u. E. 484
an den Taabl .-Verlag . _

Funae Berkänierin.
18 Ä.. bisbrr in Lebens
niittelbranche sucht ander
weitia vassende Beschäst.
Offerten unter K. 483' an
ben,Taabl ._Perlaa.

Mode!
Tüchtiae Znyrbeiterin

ver sofort orsuäü.
?l. Scheibe!.

_6 2 äSi lhc:mttraf't_52J_

!W.^ußweiterin
für Pub aefucht.
_Leovoid -Emmr 'hainz
IT Mdck,. k. d. Büal . grdl.

er!. Eckernsördeitrahe 3.^ .
Annre» Mädchen

zum Wäschrabliesern gef.
Müller . Sedanstrahe _ 10

Tüchtige

Friseuse
für sofort gesucht.

Bea.'r«.
Webergasse 37.^_

Suche' e ne se bständl e,
duräiaus erfahrene

Allein madchen̂
für 1. sdobruar aes. Cff.
u. (S. 466 Taabl .-Berlaa.

Hot 'l Reaina sucht ein
versektes

Zimmermädchen
und ein Mädchen für
lititbr  n . Hausarbeit.

Tüa,»» es
Alleinmadchen
zum l. Februar gesucht.

I.hcinstratze 98, 8.

mit guten Empfe! lungen.
Frau von Frowcin,

Main ' , Ufeiftr. 55._ __F_11
Einfache unabh. Frau,

bcvorz. aeorüite Kiuder-
pk ea.'rin . w. die sr ibruna
k!e>n. Hau°b l2 Persoübernehme» kann. für
Antritt am 1. März oder
früher aesuckü. Äukerdem
für sorori ?l»tr . falbere
Pubkran für einige Mor¬
genstunden täglich gesucht

it ran E. Fra narr.
^Bahnhofstrakle Part ._

.Zur fclbftönb, Führung
e. Hausbaus wird eine

Person
gef fiten SUters gesucht.
Zu ertragen bet ,v>uber
Lchirrsteincr Strasse 1.
^Wi sbx'u 9 u. 12 vo nnl

Mitwrr mit Kindern,
tückt. Geschäilsm . sucht
eine tüchtiae Person zur
Führnua einer Haushalt
J3Ic diitrnhe 23, ,Part ._

llteincht rum 1. Februar
feinbüracrlichr

Köchin
die Hausarbeit übern.
Nur solche>ui! aut . Zeug¬
nissen wolll'n iick melden
von 8—1()K u. 2—4 llbr

JUftmflItroli _41u_

für fl. PrivatbauSbalt
sofort gesucht

Abeaastrasse 6.Köchin
gesunde kräftige Person
die auch Hausarbeit bei
sc bständiarr Haushalt
sübrnua übernimmt , zu
alteinstebendem Herrn in
seine? Haus baldigst ge¬
sucht. Event Lebeässtell.
Angebote mit Bild linier
P . 474 an den T aa bl.-B.

SiOlbr ktiltzs.
nur ält . Frank ., w. an
dauernd . Stell , ae'enen
,°f. u. die in all Zweigen
eines feinen Hausb . er-
sabren iil. gesucht Cff.
». H. 4LÜ an d. Z<iabL4 ).

Int . Fräulein
w. Stelle in befs. Kaffee,
ekt. als Kassiererin , odf
ähnlichen Botten . Kaution
kann gestellt w. Liiertu D. 483 Tagbl .-Berlaa.

Geb. Frau,ein.
seith. in Apotheke tä>(Labor.,
sucht pass. Wirkttttgskreisin
Apotheke, Chem. Fabrik ob
Drog., evtl. a. als Empfangs
bame bei Arzt. Oft. untr>
F 8446 an D. Frenz, Ann -
Expcd., Ma nz. HI

Gebildetes iunaes

Akädchen
wünscht sich tagsüber lei
älwrer Dame zu besck'.' -
lwen. Offerten u . F. 482
an den Tagbl -Perlag ,̂

LchMS üftnööicn
mit auten Emv' ehl. sucht
für 3 aanze Tage in per
7öocke Hausarbeit . Orsert.
u Z. 481 Tagb, .-Verlag .,

Funoes bess. Mädchen
s Besch, bis über Beittag.
Dobh. Str . 20. Mtb . 1 r.
F unabü. Kriegcrswitwe

sucki halbe ob. ganze Tage
Bes» ., geht s . in irauenl.
Hnusb. Ndr. Tgbl.-Vl. Cm
«wädck. s 3 -4 St . Besä,.
Scfiritrafie 29, 2 links. _
5trnu s. vorm. 2 St . Besch.
Bwichstrasse 31, 1. St.
Monatsstelle v. 8—9 Ndr
gesucht Wellrihstr . 48. 3 I.
Frau s. Wasch, n. Bubb.
b. g. T. Her mann str. 9, D.

imtliche Kerfousu

' Eewerbllches Person als

^MÄmttche Personen )

[ Kaufmännisches Personal Ü
stlesuckrt zur Leitung e.

| KvnfumaefchäftsEhepaar
MM MW« ILLL

welches korben kann, znm den_,Faabl .-Berlaq.
Februar nefncht

Möarinaftrasse 5.

Ein älteres kinderl.
Ebevaor fuckt zum̂
baldiaen Eintritt ein
besseres braves

Hieiljtiiiädlheii
für fein Hau °b. Off.
u . Z. 477 Taabl .-Derl.

Lehrling
sucht Drogerie Schirmer.
Rheirraauer Strake 10.

w. über 2 Fahre Nähschule
betucht bat . sucht Stell , a.
Arbeiterin zweck? weiterer
Ausbi .duna in ein. Kon-
sektionsaeschäst. Anaeb u
Z. 483 an den Daobl.-B

Funaes Mädchen
aus auter Familie sucht
Lehrstelle z. Nähen. Nah
Gneisenauitrake 12. S . 2
F. br . Mädch.F . Lehrstelle

z. Weisszcuanäh. Schmolle
Wörthstrafre 24, Hth. 1.

Anstand , sanb. Mädchen
für alle Hausacb . bei gut.
Lohn u . Behendluna zu

f  Ve» erbUches Personals  ,

AG. WnteAiksr
Iauch für Metallarbeiten!
zum 1. März gesucht. Of
u_ S) 482 Taabl -Verlag , |

Heizer gesucht
Paul nenstrahe 19. _

Schuhmachet gesucht. .
| Presber , Nerostrake 16. _

Tückt. Schuhmacher aes.
Demselben ist Gelegen-

3g. ROM
sucht für sofort oder spat
Beschäftigung. Off . an

A Bumann.
^Dobbeiwer Strasse 98.

Staat !, aevr. Kranken-
u Hebammenschw., durch
lanaiähr . Tätigkeit durch¬
aus erf .. sucht gestützt aus
beite Zeug», vass. Arbeits¬
feld sof. ob. später. Gesl.
Otierten mit Gchaltsan-
gabe u. W, 479 Tügbl.-Vl.

Lohn u . Leyenolung pi  Demselben ist Gelegen- 1 Jung vielseitig acbild.
einzelner Dame gewcht Iu.it a^oten . sich in eritil.
per 1. ,sebr. Friedrich- M„kf>rbeit Wetter aus - 1, Massarbeit Wetter aus-
ilrasse ^6, 2 l. — | eufü den Näb Bzdrenaa.

Tückt. saub. Mädchen Gäbenssrasse 20. Laden. ,
zum l . Febr ae, . Sckuier , Sckneidcraehilfe gesucht
Gvossê Burgitrass02 .,2 ., Keleneuitrasse 18. V. 2 r.

n*ii _:__ ssA — I Schnclderoehilfe gesucht.
, _ . . Gibbr ch. Blücherstr. 8. 2.

mit aut . Zeuan .. in allen I Ejn tüchtiger
tönrtürfrtw

f ’liiS“ViwiSS?'!»: gj, S™» '*&!,Sit
Juwelierladen . - Kräftiger Lehrjunoe

Gesucht tauberes tückt. üe<̂ ,- pf  Bcraüt . gesucht.Allem manchenPKilb. Stcinggsse 32.̂
oer l . 2 oder 15 2 in W GMMMgmfwn Hausstand lrlwer
Personen !. Mit Zeug», für gleich oder Ostern gef.
vorzussellen bei Dille . An
der Mnakird -e 11. 2. _ I Kunst- u. £,m,bel| aattn ..

Tssckt. Mädcken gesucht - Lannenbeckssrasse. -
Dotzhcimer Strasse 152. _ Unbescholtener Mann,

Ein in Küche u. Haus- durchaus zuverl.. sofort
wesen erfahrenes | gesucht,Coulimtrasse 1.
Allein Mädchen
in kinderlos Hausb . aes.
Wallbillich. Lahnstr. 9. 4 I fxxie Wobnuna an

' Mädckcn zum 1. » rbrT ' zuverlässiges- kinderl. Ebebei gutem Lohn gesucht paar oder alle,niteb. Frau
Fran kfurter Strasse 25._ 1u  vergeben . Anaeb. u.

&.ÄT ®"S"7k _e * « -"J? * “
Jtmtel WM

N" det angenehme Stelle . ^ ÄlBU  Bedienung
Zeller . ^ we K r̂chg CL  k fr  g r»tl Praris übern ..

feS 6SSÄ |sü *, Äf “£
Jg . Mädchen l

für Hess fl Hau b̂.. ->wci Poaler . TannuSstr . 4.
Vers ., gesucht Hirschseld.

ge,ucht,Coutln,trane _

öausmeiĵiitello

auch in Krankenvileae er¬
fahren . sucht passenden
Wirkunaskreis bei älter.
Herrn oder Dame Ossert
u W. 483 an d. Taab l.-B

Ceb . Fr n ein,
kinderl., aus g. Famil e sucht
pgsi. WirkungSkr. al Stütze,
kmpsanaSd . od. Ge ellsch.
Pa kt.Erf. in Kücheu.Haush.
Familienanschl. erw. Cff u
E. 8445 an D. Frenz, Ann.-
Exved , Mainz . bll

Erfahr . Kinderfräulein
sucht Stellung zu kleinen
Kindern . Gute Zeugnisse
vorhanden . Off . n. L. 473
an den Tagbl .-Verlag ._

Fräulein
26 F . sucht ver 1. Febr.
Stellung als
HaushälLerm

bei ält . Dame od. Herrn.
Prima Zeugn . vocb. Es
wird weniger auf Lohn a.
gute Bebandl . aeleb Off
u T. 8429 an D. Frenz.
Ann.-Erved .. Mainz . _

Fiinoere Köchin.

IlTliiif :St  ÄlflSipin
•tmSSS  Pension Miranda
Kailitraße 37, 3 r .. möbl. Mozartstrasse 4.

Wobn- u. Schlasz... ' ep. a„te Zimmer frei._
£iua  1 - 2 Bett ..Bücher- » —r , t
sehr?' Schreibt .. Kückenb. s sÜllsilNpsfolir

Luisen itvässe 26. 1,. Mum , \ [ WUUüamjt j
möbl Zimmer sowrt . - -- —-— v

Morinstr . 51. 3, Ecke Katt .- s( Kapttallen -Angebotr J

Umt’.g%Ä  ÄH jo 000  Mark

eint . möbl. Zim. sofort. >^ Kapitalien -tvesuk.)« }
Sckacktftr. 11. V. 3. eint . - mnrt -möbl. Zim. nt t ob. ohne 2000 Mark
Pens , an r . anst. Mann , argen gute Sicherbett u.

Sckwalb. Str . 10, 2. Nähe I Zinsen von Seebstaeber
Rüeinsir .. aut möbl. sep. nesucht. Offerten unter
Wohn- u. Schlarzim . z. v. F 478 an den . Taabl ^L

Ein sonnia Ba 'konzim i. F 00 Ü !<1larkBilla Rnbberastr . 9 lz. , , ,
Teil möbl.! mit -d. ohne oderi.Buraschaft-nbern v.
Bensson u. Fam .-Anschl. Selbitgeber zu Gcschafts-
sosort oder Gäter zu v. zwecken aeaen hohe Zmt.u. gute Slcberbeit (4>ec

kaufmännisches Pe rsonäl)

a,inner Kanfmann ..
24 Jahre alt . bis zur E n-
beruiuna zum Heeres¬
dienst als Verkäufer m
der Droaen -. Farben - u.
Kolomalw -Brauchte tätig,
sucht Stellung als Ver¬
täu rer, Laaerttt o?. Reis
Osf.,u .̂ Z.,481^ Tagbl .-Vll

Zn vermieten
! elea möbl. autbrizbare
! Zimmer mit a. reickl. !
! Bervflea .. per 1. Febr .. i
s evt. sofort. MeiS vro j
Ta» 8 Mk Beeden. |
Tannnsktrasse 22. 2.

viänduna von Mobilien!
fettort gesucht. Vermittler
übersliVia Geil . Offert,
u 1 Z. 478 Taabl .-Verlaa.

25 000 Mark
ak.-r 2. Hvvotbek nur von
Selb ^orbcr aesnckt. Ana.
«uJv, 471 Taabl .-BerlaL

AM Al.An seinem Privetbans
findet be'f. innar Dame

Krieocimoolide I ,tvmVZ Ta .«Hneflsmoauoc,»«. ^
r  Süstgejiidjej ns .ooö aw.
d— - —* auf vrima 1. Hvvotbek v.
Kl. Landhaus > ncfud^r-ff  -

ü,cht Lehrsselle als D "oa.
Ork. u. L. 24 Taabl .-Verl.

Ärw erbliches  P ersonals

Tllcht. Maler
suckit Stellung . Offert , u.
'v. 184 Taabl .-Ver na_

Gesund, frfift* Mann.
37 Fahre , ve h ir .. gelernt.
Schlosser, gedient. Krattf ..
s. Besch, ied. Art , Nah.
Kettlacke. Mauerg . 19, S . 1
Gärtner s. Tanesbesckäft.
Blückerstrasse 16, S . P.

Rabe Wiesbaden .. mit >-- - - — -
IfÄ S, NL,Ä>! SmmoMlira

Edevaar mit 1 Kind v_

0 . 480 an d.n Tagbl .-B.

KmietMM1
2 Zimmer.

Geisbergstr. 18 sch. Dachw,
2 Z m. u. Küche zu vm. ,

Moribstr . 48 Mans .-Wohn.
fneu heraer .!. 2 Zim., K.
u. K.. sof. Näh. 2. St.
od. Mainzer Str . 88, 1

Nsderstr . _7, L„ 2-Zim.-W
Stcingasse 12, 1, 2-Z.-W.

Evevaar mi, r
(Beamtee ! sucht ruh . 2-Z.- 1f  Immovuicn -Bertäufe J
Wohn. Otierten u. B. 480 V , —- —- *

iogi ’Ma
m . MAI4 . u sK -Wobn . i. schön,

oder Fso. in bess. Sause Höb̂ nl . mit woss Ob't-
zu mieten, möbliert oder ! u. Gemuseaarlen Verb . b.
unmöbliert Ciicrt  unter preiswert zu verkaurern.
B. 481 an den TagbI .-V. I c .sf. u. Z. 480 Taa .u.M,
Beämtenfamilie mit ein. \ Rentables massivesGesckästShaus.

m guter Lage. w. Srerbe-
snlls zu verkaufen. Nvv.
im Taabl .-Verlag . Ci

mit Stall und Garten zu
verkaufen. Bierssadt. Nab

4 Zimmer.

!

Elke Mbergllsse
iss die 1. Etaae . besteh,
an« 4 Zimmer nebtt
Zubehör, f. Arzt. Zahn.
ar,t oder Büro vass^
zu verm. Näheres bei
SerDiiianii Ulzvg.

Sckublaa.. Lanna 50

I Kind suckt für 1. 4. fcdöue
2-Zunmer
wohnung

I mit Küche Näb m Breis
IÛ ll . 483 Tagbk.-Berl ._a._

L"WSLM-C •»
Sä'-WaT » Ä MS.lirfrt . ,n fl. . tin, . . verkauren. Näheres in»
Off. u. T . 483 Taab ._B. 2a {tbL4 erta(,.

I Suche zum 1, April — H
Wohn, mit elektr. Licht,
3—4 Zim . u. Zubehör.
Off. ap Scke llen.be rg. tt>r. I Stallung in Dotzheim
Burmrr asse 14. - j(u verkaufen . Offerten u

Dame . . sM. 483 an den Tagbl .-

Niidesheimer Str . 34 4-Z.-
Wohn. auf sofort.

Zimmer . '

Kaiser -Friedr -Nina 30. 1
BravrS älteres

Alleinmädchen,
das etwas kocken kann,
in Geschäftshaus ,̂ arsnckt
Häfnerani !e_ 13.

3 Fnnnaesellen benötig,
für ihren kleinen a. Haus
halt gutaussehendenDiener
der kocken kann oder tücb-
lineS Mädcken oder FrauAllein Mädchen,. ... . - - _,nr

». » « » isjf X “ S

1 Febr aei Sonnenberq.
Wiesbadener Strasse 69.

Zuverlässiaes tüchtiges

MW -U-tzW«.
für kleinen feinen Hausb.
i.3 Per,' .! nach Bad König-

|Oröentrdjer §mtämn
aes, Konditorei Rerbel.Kirchgasse 78.
Brav . 14—15iähr. Funae.

nu ...H. . b. s. Geld veed. will, rn-
stein im Taunus aesuckt. I dem er ied. Mora . 1Vz bis
Voritell zw. 2 u. 5 Uhr 2 Std . b. Konditor leichte
nackm. Biebrich. Wirs . Arb. verr .. k. sich vorm,
badeaer » ilee 4L I mell». MuüelSbera 21. 2 r.

welche die feinbürg Küche
versteht u. Hausarbeit
übern ., sucht sof. od oer
1 Febr . Stell Näh u,
L. 482 an den Ta "bl -B.
' Tiicktt. Köcknns. Stelle.
Bleichstrasse 28..̂ ^_

3unp HJioiidisn
sucht Ansan "sss a . Haus-
u. Kindermädchen. Zu er-
naoen von 14- 5 Ubr

i Sckwalbacker Strasse 15.
IHinterha »S,3 ^St . rechts.^

Einiges
perfekt in Küche u . Saus,
im Naben nickt unertabr.
w. d Kricas Si fsschwess.
v> Roten Kreuz , suckt
vass. Wirkungskreis . Gekl.
Anaebote an E. Diel.
Binaen a. Nh.. DrusuS - ^
strasse 6 1. _ _ _

Aclteres Alleinmäd ^ en \
suckt Stellung . Näheres
K edricker Str . 5, 3 r. _ jKinderl . iuno Mädchen
mit a.  Zgn .. im Kochei. !
Naben u a . Hallgarb . iteu i
erfahr , suckt S elluua a. l

Stüde
bei Familienvnsckb Nur.
schrittl. Cff an  M Nie- !
mann , Tiwmaestrabe 13.

Msdlee 9. l. 9t
7 Zim. mit reicht. Znbeh
vor 1. Avril zu vermiet.
Anruf , von 10 - 12 Nhr.
Näh. Lanna 16. 1. vorm.

A-urni M. 48s
suckt Eckern fordeitrasse od. Verlag . _
ganz in der Nahe ein - Grundstück

w%s,sr&  Sä I*5  -4 rßaar s
mÄl'7 'Zi'mm'er M “ * * !
sevnrat . Eingang . Offert.
û JL -466 Taabl. -Ve rlag,

Ehepaar
sucki gut möbl ertes Zim¬
mer für die Dauer des

>Winters . Gesl. Angebole
unter E. 480 an den
Tagbl ^Verlag ._ _

j®e|.2 mbl. 3imm.
■«* für Svrecklt . wockent. 9

Billa
5—7 Zim.. Diele und
Zubehör, mit etwas
Garten , zu kaufen ge¬
sucht. Ana. u. ll . 173
an den Taabl .-Bertag

Ein-bis Beisam.-hW
I I'.'F ‘ I mit etwas Garten zu k
i bis 11 dann . 11—12. aef ucIrt. Pre s 30- 40 000
IE >smarckr >5—37 ober afj ar{  £ ffett  u W 23

f *Ä . Cff ’u l  25 an ben Tmbb -Verlair
Auswärtige Wohnungen.
Eigenheim. Wohnung von

von 4 Z mmern und
reich!. Zubehör zu ver¬
mieten. Näh. Eiaenheim-
strasse 11. Erdgeschoss.
Möblierte Wohnungen.

Moderne kleine
Villa

50—70,000 Mk.. gegen
Barzahlung zu kauten
gesucht Gesl. diiigeb.
unter K. 482 Tgbl .-Vl.

MWerle Wshmy
besteh aus 2 eleg. möbl.
gross Zim . mit gr . dazu
a,hörig, vollit. einaericht.
Kücke, zu verm Baarn-

^strcherssrasse1 1. _
Baftiibolz, Haus Wald

traut , möbl. 3-Zim -̂Wohn.
mit »der ohne Pensson.
elektr. Lickt. Zentral-
be zuna, zu vermieten.

Kl. Landhaus

Möbl. ,4m , Maas . ufw.
Adelheidstr. 21, Gth . 2,

bei Frau Kohn. sonniges
möbl. Zimmer zu verm.

Ädolfsallee 17. S . 1. m. Z,
Adolisallee 57. P .. g. mbl.
Z mmer zu verm. _

Albrecktttr. 17, P .. Kaiser,
mbl. Wwhn- u. Sckiiafz.

Arndtstr . 8. B.. elea. mbl.
W.» u. Schlafzim.. Absckl.

Kl. Buraitrassr 1. 2 r.. sck.
möbl. Z m.. sonn., 1- 3
Betten , Kücheubenutzuna.

an die Taabl .-Zweiastelle. ^
Herr sucht sofort ,

oder 1. Febr . einfach mobl.
Zimmer mit Kost lDauer-
mieter !. Offerten mit
Pre s unter O . 483 an

l den Tagbl.-Verlag .,
Ae tere Dame

kuckt in sein. Hau 'e möbl.
Wohn- n Scklaszimmer.

mi! v»ll« " P !nsson ' Ana'. I b. 6 Zim,. Garten Stall,,
mit BrttS u. W 482 °» Me Ladens zu L‘"«?Ä ’'& k- FS SPÄSSSÄ
des 4. Pol .-Rev. ein heizb. . Kleines Landhäuscken
möbl. Zimmer auf Dauer . >n der dlabc Wiesbadens
mit Gas . ev. Gaskockberd. unter gumtiven Bed ng.
Anaebote unter N. 482 an laufen aesuckt. Geil.
teJaMed « ,- gÄÄÄ . , ' 6 “
i gt.Illlk3immer!.„«̂ ÄÄn.
. w fs;^ s+ wird 5U kaufen aesucht.rm Mltte 'vnnn der ,
Kt ZLLKL-“IS i

Werktatt Landgut
aesuckt kür Svenal -r und \ 1()_20 Morgen, einiget>nftnnatfur . Offerten tt. ™-
ft. 481 fln den Taabl .-^ .

Autoaarage
zu mieten aesffckj fn der
Näbe der Albrecktstrasse.
Dkierten u. H. 483  an
den Taabl>»Berlaa.

Morgen Obitbos, Wobn-
b,g»S, 8—12 Zim. Smll,
Sckeune, sofort zu foire*
aesuckt. bin Selbüläuser,
Anaeb. an F189

llod Bnsck.
Oberbg',ten im Bbeiull.

Sedan strebe 58.



m

Nr . SS . Gam - taq , 2 .~. ^ «nmar ISIS. Wtesvaoener Lagvran. Morgen -AuSgabe . Erstes Blatt . Gelt « 5.

Bäckerei
xu kaufen acfudrt. Cff.
u g . 473 an den Taa bl.B.

Wirtschaft
in Borort von Wiesbaden
x» »erkaufen. Räh. Bier-Sadl.Lanaaasse4._N .W!-Ü.MsWllt
»u kaufen oder zu pachten
«es. Angebote mit Einzel¬
beiten unler st. 483 an
den Taabl .-Verl. erbeten.

Mällft
f Prioat -Verkäufr )

Kl. ZiaarettenaeschSit
mit Pavierhandluna . gute
Lage billig abzugeben; Ha¬
sel vil auch Militärmantel.
Wuffenrock zu vcrk. Kauff-
niann . Bleichstr. 33. 3 l.
"©. Lauf - u. Wagenpferd
wegen Futtermangel und
Lsnänn. Schlitten zu verk.
Stähler , Geisberastr . 13.

Arbeitspferd
zu verk. Korn. Eleonoren.
straffe 6.

Zuchtr nd
zu verk Rambach, stakobS.
gaffe 3.,

Läuferschweine zu verk.
Thei s, Adlerstraffe 62._

Trächtine Ziegen
zu vk. Landau u. Natter-
mann . Walramstr . 13, P.

!9iur|iit flennen
Dobermannvinsch.. Hiind..
braun verk Au", stebr.
Kiedrich. Str 12. Mb. 2 l.

Ein Polten

©ictulartonsfarten
für all? Gelegenheiten
billigst zu verkauf. Stern.
Wrllritzstraffe 35. , Ladc».

Zirka 50 Pfund
Echt.Rotzhaare
zu verkaufen. Stern.
gSkurifeitcafse 35, 2aben._

Gilb. Hcrren -Uhr
su verk. Krommelbem,

küblgasse 13. P.  1 , vorm.

Gröffe 50, fast neu, ein
Paar Damen - Galoschen
lKamelhaarl preisw . ab-
luaebcn . Platz, Dotzheimer
Straffe 65.
Neuer schöner Trauerhut
tCreuatin ) bill. zu verk.
We mer, Zietenring 6, H.
" Tvetft neuer Trauerhut
billig zu verkaufen. Ritter.
Lehrstraffe 29. 2 links.

Samthut . neu.
u. Pelzkragen bill. zu vk.
AdelbeiXtraffe 83. 1 r.
Auzuschcn von 10 Uhr,_

Moderner grauer
Damenfifthut

Imal getr .. u. Porzellane
zu verk. Anzus. 2—5 Uhr,
Schulgasse 8, 2.

Tadelt. Herrrn -Zvl 'nder.
Steh - Lampen. Coopers
sämtl. Romane. Thümmel.
Kaiser-Friedr .-Ring 38. 3.

24 Stehumlcqkraaen.
gebügelt, W. 43. bill. abz.
Schneider. Ädelhei dstr. 78,

Leinenkragen.
34—38 u. 43 ä 1 Mk. u.
bersch, bill. zu vk. Weber.
Nettelbeckstraffe_ 13, 5 . 1t.
IPTLelierWOschche
3 P . Manschetten. 1 P.
Wickelgamasck., Fausthand¬
schuhe, 1% Psd. Reisstärke
zu vcrk. Merten . Rovn-
straffe 16. 1 rechts.

Schöne Spachtelsp'tzen
vreiswert zu verk. Deh,
Helenenstraffe 27, 2._

10 Bettücher
billig zu verkaufen. Näh.
bei Eurich, Grabenstr . 6.
Laden. _ _

4 Blatt Gard 'nen,
Cbaisel.-Decke vk. Müller,
Waaemcmustr. 14. Hth. 1.

Ein Posten farbiger
Besenlitze

billigst zu verk. bei Stern.
Kellritzstraffe 35. Laden.

Prima Friedensware.
Zwischenleinen. Taillen-

Land, Knövfe usw. zu vk.
Klein. Lessingstraffe 14.

2 Teomche
14 Mtr . Kokosläufer , ganz
oder geteilt, eine Kokos-
Matte u. andere Gegen¬
stände zu verk. Lehrstr . 14,
Schafra ner.

Militärdecke
billig zu verk. Michel,
Sedanitiaffe 10. 2,_

Biedermeier -Svieael.
122X55 zu vk. Westvhalen.
Herrngartenitraffe 2, 2̂ r.

Reisekorb. Luftkiffen
b llig zu verk. Müller,
Nerostraffc 27, 2.

Körbe, aebr..
u. Henkelkörbe zu ver¬
kaufen. C. Ebenia sen..
Adlerstraffe 56, P art ._

GA. MWMMN
billig zu verkaufen.

_Siist „ Lanaaaffe 25. _
Linksarm . Schäftemasch.

u. Lochmaschine zu verk.
Rüdesbe m̂er Straffe 34,
Werkstätte,, Hinterer .Hof.

Kl. Laden-Einrichtung
für Kolomalw . billig zu
vk. Näh Krauff. Dotzheim,
Idsteincr , Straffe , 18. _
Gr . Stauberker zn verk.
Blum . Sedanvlatz 1, 1. __

Stauberker m. Sviearlt .,
Glasvlatten u . ^ stelle vk.
Krell . Scbarnhorststr . 15,3.
Schmiedeeis. Firmenschild,
schmiedeeis. Grabkreuz,
1 schw. Amboff, div. Ver¬
bindungsstücke für In¬
stallateure b. A. Brezing.
Frank enstraffe 9.

Halcnltall
u. Sandsteintrog zu verk.
Eltviller  Straffe 3, £>. 1.

Fenster.
Gr . 2.10 X 1.15. zu verk.
Hirsch. Bleichiiraffe 17.
22 Miftbeetfenster. vergl.,
zu verk. Steinle . Sonnen-
bera. Kavellenstran e i4.

Lastauto
25 Ztr . Tragkraft , billig
zu verkaufen bei Brezina.
Frankenstraffe 9.

Sch. Marab .-Kragen
preiswert zu verk. Näh.
Iekel . M ühlg. 13, H. 2 l.

Pelz -stacke
billig zu verk. Sauer,
Adol fikraffe 8. Htb. 2._

Sckw. Fuchspelz
für 150 Mk. su vk. Michel.
Am Römertor 2. _ _

Prachtvoller Herrenvelz
sNerzs. ar . F mir, wegen
Todesfall nir 1800 Mk. zu
verk. Ulrich. Backnnaver
Straffe 4. Zn besichtigen
hon . l bis 5 Uhr. _

Pelzkragen für Kutscher
zu verk. Wacker, Feld-
straffe 16. I^links.

smunesSpitienileiD
Gröffe 46. zu verkaufen.
Liibia Helenen str. 2. 1, l.
E!eg. blanjeii). flietö

neu , Gr . 42—44, neuer
Herren -Zvl nderhnt , vcrsch.
Damen - GlacS- u. Wild-
leXrhandschuhe zu verk.
Ohle »racher. Dotzheimer
Straffe 46. 2 links

Offiziers -Uniform,
blau und grau , fast neu,
zu verkaufen. Grundei,
Röderstraffe 17. 2. _

Militär -Mantel,
feldgrau , zu verk. Wetz.
Luisenstraff? 24

tzlvauer Militär -Mantel
u. vieles andere zu verk.
Klein . Coulinsiraffe,3 . 1.
M l.-Mantel . Gummim.

u . versch. zu verk. Michel.
Dlücheritraffe 29. 3 l. _

Wakkenrock. Mil .-Hofe.
Militärmantel usw.. aut-
erhalten . vreiswert zu
verkaufen Bertramstr . 15.
l_  rechtS„ b?i Hofmann. _

Fekdar. Binse u Rock
kMil.i für schm Fia .. vk.
Web,,Luisenstrake 24. ^
'Feldgraue M litär -Bluse.
umaearbeitet . f. mittl F .,
b. Sckwanz. Fra »kenstr.^ 3

? Paar Offiz -Hosrn,
gr . Ors.-Rvck, Ofi .-Stleiel«
Hose. Gaslainve . Gaskoch.
zu verk. Katzenverger,
Dotzheimer Str .̂ 100, 4 r.
Ehavean rlagne, aut erh.,
Verl. We». Larserlstc. 2t.

Merhrn.-MiWWm
elea n. Petroleumlamve.
Sviritu °glübeisen zu verk. I
Fran Oiöbcl. K.-Friedricki-
Rina 30. P . l. nttr ncfttn.

plut " h. Herrenschirm
bill a zu verk. bei Fluck,
Kietenrinq 17, 2. Stock l.

Im Sanatorium Nero¬
tal , Nerotal 18. stehen zum
Verkauf leicht lädi ?rtes

MhWll
kTelle", Terrinen usw.),
ein Waffer-Waaen . Be-
srchtinunaszeit nur wochen¬
tags nachm. ,2^ 4 Uhr . _
7 Bde. Lüaers Teckm. Lex.,
aut erh.. verk. Hoffmann,
Göbenitraffe 24, Part . ^

llllobvs. Andrees Hand-
Atlas . Reiffbrett, Wäsckie-
trockrnaestcll, Was4imasch.
n. Wrinamasch., Mangel,
Krankevkeffel verk.. Ulrich,
Bachmatier Str . 4. 1—5. ,
Lederranzen f. Mädchen

für 25 Mk. u. Haarschneid-
mgfchine f. 12 Mk. zu vk.
Br ühl, Neu borferitr . 8, 3.
Konzert -Zither
mit Holzkaften u . Noten
zu verkaufen
_ ilr . Erner . Nruna "e 16.

Prima Konzert-Zither.
fall neu. zu verkaufen
Weberaaffe 2. Hof,_

Wrauchtes MkrO
mit Frcilauf u. Rücktritt
bremse mit gebr. Gummis
bereif, z. Pr . v. 120 Mk.
zu verk. Backes, Hirfch-
graben 8, Part ._

Pferdegeschirr zn verk.
L.  Dauer , EckernfördeitrP

Dovvelsvänn. Waaen.
hochträchtig. Ziegenlamm.
1 Hahn . 1 Henne (1918ers,
sowie Mist verk. Weimer,
Kellerstraffe 25. _

Postkiftchen,
Karton ) für Geschäfte.

dünne Pavvdeckel.
Rostnski. Moritzstraffê 3.

Händler- Verläufe

Leitz-Ordner
zu verkaufen.

L ed, Adlerstraffe 3U_

Mjä ). öiüfpiM
Herren -, Sveisez.-. Küch.-
Einr chtuna, Rnffbaum-
Büfett , Vertiko, Umbau,
Bücherschr., Tische, Stühle,
Teppiche, Spiegel . Bilder.
Matr . u. Htandiihr . Ref.
in all. Preist . Möbrllager
Rosenkranz. Blü ckicrvl. 3/4

wu e «chlafzimmer
hell Eichen (Schreinerarb.),
prei-w. zu verk. Klapper,
Am Römertor 7, I l.

Bett , vollst., 2 Tische.
Vertiko. Schlieffkorb, Kück.-
Aurichte bill. Schorndorf,
Herm annstraffe 17. 3 r.

Kiaderbettstelle.
weiff eniaill., b ll. Rosen¬
kranz, Modell., BlücherplP

Kle derschr., Kiichenschr.,
Waschköm., Sessel, gutes
Deckbett bill. Schorndorf,
Hermannstraffe 17. 3 r.

Wegen Anflösnna
der Landwirtschaft verk.
fast neuen dovvelsvänn.
Wagen . Selmevvkarren,
Pklug . Egae usw. Schild.
Bwrikadk. Lanaaaffe 4_

Federrolle mit Kasten
zu vk. Derrbold. Oranien-
straffe 35,,Hth.

Starker zweirädiner
Waldwagen

zu verk. Helenenstr. 13. 2,
Eleganter Kinderwanen

zu verk. Maurer . Blücber-
Sträffe , 33. Vdh. 3. Etage.

Gukerbalte - er beller
Korbkinderwaaen

zu verk. Von 12 Ubr ab.
Owttrried. Kiedrich. Str . 9.
Parferre reck's.

Hg-nmond-

zu verk. von der S4 »nitt.
Sedanvlatz 2. Parterre ._

FsüzugsWer
Lshmgs-

(Eintidjlung
tSchlafzim., Wohn¬
zimmer und Küche)

komvlett.
mit all. Zubehör nur an
Privat  zu verk. Ernst¬
hafte Reflektanten w. kick
unter E 474 an de« Taa-
blatt -Berlna melden,_

Bett-
und Tischtücher, neue und
alte, zu verkaufen. Stahl,
Adclhe dstraffe 37. 2.
Nuffb.-Bettst. m. v. Bett
u. Nachltisch m. Marmor-
vlatte, 2 Waschgarnituren.
ar . Waschkorb, aut erhalt.
Ledcrtascke, Vorhang mit
Solzbekleidung u. Stange,
a. erh. Tevv chschonläuker.
2 sch. Lorbeerbäume mit
Kübel vk. Roos, Klovstock-
str. 5,1 , 9—4411. Sdl . vb,
Llbönez Kirsck'banmbctt

u. Sckstitten billig zn ver¬
kaufen. Horn , Sedan-
vlatzP .̂ Stb . 1 St . r.
Kompl. Kinderbett zu vk.

Waa emann . Dotzh. Str .IW
Aus Nachlatz

preiswert zn verkaufen:
t Sofa mit 6 Stühlen . 2
Sessel. 1 Zimmertisch, ein
Küchenschrank für Hotel-
betriebe. u 1 Eisschrank
Fran ke. B abnh ofstr_ 6._ 3.

Sofa
zu verk. Fnlkenau . Rhein-
»raffe 50.  Hof ._

S -ka
u. 2 Sessel zu verkaufen
Rbeinstraffe 30. Hins. Hof.
A-izuseben tll —1 Uhr. _
Neue Küche,le nrichtnna,
Pitsch. vk. Brust . Sonnen,
bera. Wlesüad. Str. 32.

Ein Rnd"kschl'tten.
u . 1 Paar Schlittschuhe vk.
Platz .Dotzb. Skr . 20. P . P

2 masüve Rodelschlitten
zu vk. Kräumer , Helenen-
straffe 15. Part ._

Herd
rechts, noch auterbalten.
preiswert zu verk. Näh.
Feldstr . 17. Stb .. Bcraer.

Weiff emaill. Herd,
1.00 X 0.65 Meter , zwei
2r!am. Gasherde mit eis.
Tisch zu verkaufen. Intra,
Kavellenstraffe 23, Part.
"2 Oefrn . f, Holz u. Kohl.
H eff.„Frievrichstraffe 29,1
Kl. ir . Ofen. Holzkoffer,

st. Handkois.. eis. Gardin -
Stangen zu verk. Brill,
Bismarckrina 15,_ L
Reaul .-Fi !llofcn zu verk.
Roth . P !atter . Str . 75. P . r

Füllofen zn verk.
Schw amm , Dotzb. St r . 86.

Sckimiede-Esse.
Ventilator , Schraubstöcke.
Scheere zu verk. Bera-
bäuser . Wellritzstr. ,37. 1.

Eine Hobelbank
„ ein Fahnenschild

billin zu verk. Schenk.
Eemeindebndaäffchrn 4_

Gaslüster , Mlammia,
auch für Geschärt gceign..
sowie Gaszualamve zu
vrk. Seineck. Rüdesbeimcr
Straffe 40. 3 St . r.. bis
3 Uhr na chmittags._

Messim-AsliW
3armia , billig abzugeben.
Hesmer , W elandstr. 1, P,
Elea mod. Kronleuchter,

Islam ., für 75 Mk. zu vk.
Kröchet. Sehen kendorritr. 3,
Part ., mir vormitta gs.

Gaslamve
mit zwei Hänge- u. zwei
Stehlichtern , zwei Dovvel-
ärme . Lvra usw. Wetz,
Luisen straffe 24._

Zinkbadewanne
zu verk. Börner . Bleich-
straffe 13. 1 r ._

Eine Zinkbadewanne.
1 Wanduhr , 2 Oefen. ein
Schreibsekretär zu ver¬
kaufen. Pantel . Gerichts-
straffe 1. 2. _ _

Zink-Badewanne
zu verkaufen bei K. Jakob,
Luisenstraffe 14, Htb. 3 l,

Schöner Blumenständer,
kunstv. gem.. m. 14 Arnren.
billig. H. von Lominers,
Ädelheidstr. 14. .Hoftor._ _

Zwei Hundehütten
zu vk. Frcksch, Bodeustedt-
itraffe 7.

NAneinnkylunge»
einzelne Tchränke, Bertiko,
Schreibtisch, Spiegelschr. u.
and. neue u. aufgearbeitete
Möbel billig. Schreinerei
Klapper, Fr ebrichstraffe 55

u. Dotzheimer Str . 28.
Prachtv. M-be stück

Sekretär
sof. ivottbillig zu verk..
aber nur für K?nner.
Bleickistraffe 25. Hth P .^

Hockf. Sekretär/
vrachtv. bochhäuvt. Bett m.
3te l. Roffbaarmatr .. I tür.
Kleiderfchrank, Nachttisch.
Waschtisch mit Marmorvl .,
Deckbett, 2 Kissen, Näh¬
maschine iS naers zu verk.
Bleichstraffe 25, Hth. P.

liaufgefurfie
Zieaenbock zu laufen aes.

Landau und Nattermann,
Walramstraffe 13.̂ Partz^
Rassehühner

Peking -Enten
sucht zu kaufen Fischer.
aorststraffe 31. Eiaenüeim.

Reisstärke
zu kaufen gesucht.

Frau K Burkbardt.
Gustav-Adolfstr. 8, Erda.
Brillanten

0»o!d- u Silbers .. Besteck»
Pfandscheine von Wiesb ..
Mainz Franks.. Pelzsach..
Wäsche, Gardinen . Port ..
Pelze. Zabnoebisse.Brenn-
stifte. Reinvlatin . sowie
alles, was ansrana . wird
kauft zu allerhöchst. Preis.

GroShut,
Waaentannstraffe 27. 1.

Televbvn_4424._

Gardinen
auterbalten zn kaufen ae-
suibt. Offert , an Schock
Hellmnndstraffe 5.

Suche Bettwäsche
zu kaufen aus gutem
Hause . Lehmann,
gau er Straffe 4,_

Bettücher
sucht Privat zu kaufen.
Gcstl. Off . mit Gröffe u.
Preiscmaabe an Bender.
MauritiuZvlatz l ._

Alte Markisen-
Leinwand in iedem Zu¬
stand kauft Weber. Walb
mühlstraffe 24.

Brautvnar sucht aus
gutem Hause zu kaufen:

1Wü! Icppil
Md fortiKtn

(KelimS oder änderet . An¬
gebote an Zahn Biebrich
am Rhein . Kaiserstraffe 2.

OraMd,
somit! 2 Verbindungs¬
stücke und Kelim au[k. aes. Ana. Werner.
Ädelbeidstraffe 35.

Gr . Teppich
mögt, dklrot. u. 8—10 m
Läufer a. Privathand zu
laufen aelucht. Goldstein.
Friedrichstraffe 38. 2. _
Wer hat Tepp ch abzng.,

aut erhalten oder neu.
Gröffe ca. 2X3 Meter?
Offerten mit Preisangabe
an Bouhoeffer , Wiesbad..
Schierstein er Straffe 41.

WTAltmW
zn kaufen gesucht. Stern.
Wellritzstraffe 35. Laden.

Eilte Silöer
alter u. mod. Meister
von Sammler zu

kaufen aesucht.
Gefl . Offerten unter
B. 479 Taabl .-Vcrlaa.

Briefmarken
Sammlunaen und Posten
irder Gröffe k. Sammler.
Anaebote unter F. 425 an
den Taub l.-Verlag_

Psand!cheine Brillanten
VeOrcke. Leuchter An?-
sötze. Zahnorbisse. Brenn-
ftiftr. Rrinvlatin . Mustk.

instriimente u. Pelze
kauft zu hohen Preisen

2ul . Rosenfeld,
15 Waaemannssraffe 15.

Televb-n 3964.

Altertümer
tu;e Porzell ., Gemälde.
Möbtzl. Gobelin - Tepviche,
Stiche. Sessel usw. kauft
Liebhaber zu hohen Pr.
Offerten unter Z. 439 an
den Taabü -Verlaa ._

Pelzsachen
Brillant .. Go'd-. Silbers .,
stahnnebisse. Olrammovb..
Bettfedern. alles AnSrana.
kauft z>, allerh. Preisen

Stummer,
Neuaasse 19 2. kein Laden..
Militärmantel u. Hole

ifeldgrau/ neu ober aut-
erbalten , sucht für eignen
Bedarf zu kaufen. Offert,
mit Preisanaabe an

Schwanz.
Frankenstrnffe_1.3i_2 links.

Militärtuckihosc zu k.
aesucht. Ludwin Schmidt.
Biersta dt_ Moritzstra ffe 7.

2 Paar Gardinen
ob. 2 Stores zu kauf. aes.
.Swwn . dlewatte  19 . 8>

DeuWss
MiP-AbrGch

zn kaufen gesucht. Karl
Hilb ert Lniienstraffe 5.

Piano.
aut erh.. zu kaufen aes.
Baue,r .̂ Z)orKraffe^ 25. 2._

oder ganze Geize
zu k. aesucht. Biilchardt.
Dotzh eimer S traffe 42._
Geigen. ErailllWiW,
trichterlos . mit Platten,
gesucht Ofiert . n. I . 460
an  d en Ta avl.-Verlaa ._

Mandoline
oder Gitarre zu kaufen
gesucht. Off . u. H. 460
an den Tagbl .-Verlag. _
Gitarre , Mandol .. Zither
aes. Off . M. 14 vostlag.

Ä JMmMll
zu kauf. aes. Will,. Höhn.
Gastwirt . Dotzbrim. _

Phot . Apparat , 9X12,
Film , vr. Fahr ., z. k. ge,.
Weltmann , Bülowstraffe 3.

Neue oder auterhalteneMMMslylne
(nicht Pressei zu kaufen
gesucht. Sckwllrr. Dotz-
l,eimer,Straffe 27. »

Möbel
Ankauf!
Herrschaf tlif-he u. bürgerl
Wahnungs -Einrichtungen
einzelne Zimin .-Einricht .,
Nachlässe , einzelne Möbel¬
stücke und Teppiche zu
kaufen gesucht Helenen¬
straße 15, 1 links , Jäger.

Modernes
Herren-Zimmer

aut erb., zu k. aes. Nur
schrwtl. Oss. an C. Weber,
„Ascharfenb. Hof", Schwal-
bacher,Straffe ._

Möbel -Ankauf.
Zu kaufen aes. Betten.

Küchen- u. Kleiderichr..
Deckbetten. Sosas . Verük..
Kommoden u. alle sonstig.
Möbel , sowie ganze Ein-
richtuna '». Hobe Bezahl.

Otto Kaanenbera.
jetzt Helenenstraffe 18.

EMDBMKfl

Eins. WöisezmnlÄ
gebraucht zu kaufen aes.,
nur von Privat Ana an
Macher. Aarstrabe 27. 2.

Eßzimmer
nuterh. Linoleumtevvich
und aroffe Flurtoilette zu
kaufen gesucht. Gäbe.
Biebrich er S traße .,18»_

Wer verkauft an armen
Krieasinv .. der anständig,
(aber keinen Wuchervreisl
zahlt ante

Schlafz.-Einrichtnna
(1 »der 2 Belteni . Anaeb.
mit P r. P . 481 Taabl .-,B.

Schlafzimmer,
a. erh.. Betten , hoähäuvt .,
rem U; gediegen, nur von
Privat zu kaufen gesucht.
Kiiapp, Blücherstraffe 27, 2
Alte Polstermöbel, Matr.
m Roffh., Kavok. Wolle u.
Seegr.. alte Svrunar . u.
sonst. Möbel in ied. Zust.
gef. Schw ab,, D ru de nstr. 7.

Sofa . Küchen-
u. Kleiderschr., Nacktfchr..
Tisch u. Stühle .zu kaufen
gesucht. Offerten unter
G. 425 an den Tag bl.-VI.

Kassenschrank
z» kaufen aes. Anaeb. mit
Preisang an Schneider.
Lothr inger Straffe 27. 1.

DLuhschränkchen
u. 2sitz. gut erb. Holländer
zu kauf, gesucht. Schrift !.
Off. mit Preisangabe an
Neugardt. Ne ttelbeck ftr. 16.

6 gsbr. Rokrslühle
zu kaufen gesucht.

Schulze. Wielandstr . 18.
Gr . breite Goldrahmen

in jedem Zustgud zu
kaufen gesucht. Weber.
Walkmüblitraffe 24._

Gewichtwage
ßuterti., u . bell. cif. Bett
zu kaufen acstlcht. Meraet.
Aorkstraffe 27. 3._

Nähmaschine
zu kaufen gesucht. Anaeb.
m. PreiSana . an Rudolvb.
Frankenstraffe 14. Part . ^

Vinte Nähmaschine
zu kaufen aesuckt. Iaels-
tach.̂ Kirchaassê 20,^3._

Schuhm.-Nähmaschine.
aenrcrucht iZhlinderl zu
kaufen gesucht. Offerten
an Li arr .,M aur itius st r.
Z. k. aes. kl. Flcischhnckm..
elcktr. Tischlamve, aut erb.
Tcvvich. 2—3 m. Schmitz,
Adolisallee 57, Pa rt ._
Deiröd. fponpapn

» ein ganz leichter Bik-
toriawaacn . wenn möglich
mit Gummibereif ., s ein
Doovelvoun nass., sofort
neu oder wcnia gebraucht,
zu kaufen gesucht. Anaeb.
u. D. 478 an d. Taabl .-B.

Sckmevvkarren,
Karren u. Wagensnitel zu
kaufen gesucht. Phil . L.
Dörr . Sonnenbera . Ram»
bachcr Straffe 4.

Handiederwagen
zu kaufen gesucht. Seezer.
Gneisena ustraffe 9._

Ein Herd.
weiff emailliert . 1 Hand-
federwagen aes. Bismarck»
riua ^ll , Laden._ _
Kl. Gaswand -Dadcofea.

1 Aushängebecken zu ka is.
gesucht, auch eine Damen»
Büste . Ring . Friseur,
Mauergaffe .21,, 2.,

Elektromotor
für Gleichstrom, 220 Volt.
1 Achtel ES., zu kaufen
gef. Alb. Stövpler , Karl»
straffe,28,Part ._
Wir sind Käufer für rohe

Kalbfelle,
Schaf-, Ziegen-
u. Lianinfelle

und bitten um Angebote.
Leder-Fabrik vormals H.
Deninger n. C».. A.-G»
Lorsb ach i. T._ _ _

Gummi¬
bereifungen

für 10 Fahrräder zu kauf,
gesucht ?lnaebote erbet.
Marktstraffe 16. Zim. 17,
vorm. 8- 11>4 Ubr. ^246

Gläsvasen
u. Platten für Sckiansftr.
aesuckt. Rot .ifchild, Well»
ritzstraffe. 18,

WelllWML
Telephon 3030.

Stet ; Ankauf von Sekt»
«. Weinflaschen Pavier.
Lumven Korken. Tevvickk

und dergleichen.

Althdlg . Acker
Korke

kauft
KorWneider Um,

Zictenring 12.

Srkt - u. Weinkorkrn.
gebraucht, kauft I . Earrs,
Z etenrina 12._ _

zillslhm. Papikk.
Kotten, MetllN.!sel!e

k. D Sivver . Riehlsir. tt.
Parterre . Televbon 4878,8- 12 Ukbeetselliter
gesucht. Erosch. Blücher»
Kräfte 42̂ ,2 ._
Dünger kauft

fortw . Gü'rtn . W. Don»,
Lordinastrnße 12.

Brillanten u.Perlen
silberne Leuchter, Pokale, Bestecke, antike Blödel, Bilder,
Miniaturen usw. kauft zu guten PreisenRosenau, 1ÄÄ'
: Anti «| BBitäi &eii:
wie M9T Möbel , Oelgemälde , Tapisserien,
Broncen , Silber - Gegenstände , Porzellane
und Miniaturen kauft zu hohen Preisen

_ Luftig , Taunusstrasste 25.

Piano
gut erhalten, zu kaufen gesucht. Gefl. Adressen erdete»
Schock, Bismarckring 6.

Piano
ges. Off. m. Preis u. 8 . 422 Tagbl . -

( fapad)timp )
2 einaezäunte Grund¬

stücke. dicht am Kaiser -Fr .-
Rina . zu verpachten. Näh.
Arndtstraffe l , 1.

[ WigWe )
Auto-Garage

in der Nähe de; Hauvt-
bnbnbofs zu dachten ge¬
sucht. Offert , u . L. 468
an den Taab !.-Verlag.

«M
Latein -Anfang
h. Oberklaffen Realatimn.
noch Tcilnebm. soi aes.
Kaiser-Frdr .-Rina 14. 2.
llirdl. Stcnoar .-Nnterricht
<Gabelsb.> wird erteilt v.
mna. Dame. Off . unter
Z. 24 0. d. Tagbl.-Verlaü.

Fmnz. llntemcht
in Konversation.

Grammatik
und Briefwechsel

wird preiswert erteilt.
Gell Anfragen unter
W. 429 Taabl .-Verlaa,

Testnabme an französ.
Konvrrs -Stunden gesucht.
Herderstr . ,27 . 9—11 Uhr,

Spanisch
lehrt schnellfördernd, auch
in Knrslis . unt . lllarantie
Anmeldungen n. H. 468
an den Taabl .-Berlaa.

Wer erteilt -mehreren
DamenKtenograph.-Memlht?
Offerten unter P . 472 an
den T aabl .-Verlaa ._ _

Klavierunterricht
für Anfang , bei mäh. Pr.
Klapper . Dotzh. Str . 20,

* «



ffeffe «l. SamSkag , 25 . Aamiar 101 » .

Architekt
ert . Unterricht
im Feichnen. Selb über-
nimmt nittfi Anferttanna
von 8eichnnnaen. Ent¬
würfen . BeraröKeruna . re.
Offerten unter M 478
nn  den ^Taabl .-Verlaa

WiesbKvensr Tagblatt. Morgen -AuSgabe . GrfleS Blatt . Vit.  33.

tVrannäfHdit Gesuche,
, llebcrfcfc u. Bnere fert 6t
vertrauenswürdige Dame.
AdclbeiditraKe 10. 2.

Källfm.
Vrivat-
schule

Bein
Rheinstraßel 15
nahe der Ringkirohe

u.Kirchgasse 22
an der Luisenstraße.

_ neuer
[Gesamt-u.Eimelkurse

fiir alle Fächer
Getrennte Damen-

Ableilungen.
Ebenso

[Nachm.- u. Abend-
Sonjlerkurse

für
BnrhfUbrung,
kaufin . Rechnen,
Stenographie,
Ülasch.-Schrlhen,
Schönschreiben,
Französisch

etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

1Dipb-KauReute und
I Dipl. - Handelslehrer.

Fernsprecher 228.

[Eingaben, Reisegesuchein.._
fertigt schnell u. zuverl.
Julius Trlboulet,

Friedrichatr . 31, pt.

Buchhalter
mit lanaiäbr . Erfahrung,
bilanzsicher. emvtioblt fick
für alle in sein ftnch ein»
kcklaa Arbeiten . Geiälline
Anaebnte unter K. 47«
an den Taabl .-Verlag,_

Architekt
ans dem Felde mir., über¬
nimmt die Verwnltuna u.
sarbnemäste Instandba t.
von Säusern a. aewissen-
Haftcfte bei b Hiafter Be-
terbmuta eiferten unter
C. 478 an den Tnab!.-V,

Nähmaschinen revariert
tReaul . im Saus ) Rumps,
Mechaniker, Saalaasse 16.

Tüchtiger Schlosser
u. Installateur mrt eia,
Werfstätte übern , noch
KundschastSarbeit u. Ne¬
on raruren aller Art unter
b niniter Berechnung. Cft.
unter F . 24 an d. Tagbl .-
Vcrlag

Deiieniae Mm
welcher am 22. d. Monats I
den Brief abaab Druden,
itrnfce 3. 1 links, wird um
oemiue Adresse aebeten. |

| zwccki Rücki prpche-
Der Mann.

i der am Tamstag abend
den Handwagen in der
Werkstatt Blückerstr. 15
aeliehen bat , wird hiermit
aufaefordert . denselben so-

Ifort zurückzubringen. sonst
Mzeige erfolgt.

Tr . jur.
— biesiaer — w. liebet*
nähme v. RechtSanwatts-
praris . Assozieruna oder
Büroaemeinschait. Cff . u.
0). 480 an den Taabl .-
Berlag  erbeten,

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganzer Wohnuiigs-Einrichtungen u. einz. Stücke.
An- «. Abfuhr von Waggons. St editioueu jever Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Liefernug von Tand » Kies und Garteikie ».

öpeMMellsW BifS&Qten®.m.d.®-
nur « dolfstraste 1, an der Rheins,ras.e.

872 Telephon 872. Telegramm-Adresse„Prompt .
Eigene Lagerhäuser: Adolfftraße1 und auf dem Güter-

bahnhofe Wiesbaden-West. (Geinieanschlub.) 13

Filiale

Seizn naS-Montenr
emvi. üch zur Bedien, v.
üentralbesowie  Nach-
seben. Kesselreimaen u. kl.
Reparaturen . N. Schm nt,
MoriMr ake 45, Vdh. 4.^ssmvsMe

Fräulein
erteilt grünvtichcnAnfangs-
Unterricht im ? k

Klaoierspiel.
£u erfragen im Tagbl.-Berl.

Grdl . Klav.-Nnterr . ert.
kons. aeb. Lehr.. 12 Mf.
Mtl. Oss. O. 470 Tabl .-Bl.

Konzert-Zither
gründl . Nnterr Knoblocki.
Mconorenftrafte 7. Part.

Aither-Nnterricht
erteilt gründlich Richter,
Bülo witrak e 4, P art .^l,_
Mandoline und Gitarre.

3 Damen suchen Unter¬
richt »um Fusain men¬
spie len. Ors. u. M. 480
an den Tanbl.-Verlaa ._

Gewissenhaften
MsWS.« mA

in Gefann und Klavier
zu fe.,r mäft. Prei », low.MiNMgS'UnlecnA
überaus stärkend für
Schwächlicheund Nervlii«.
Anfrnaen unter R. 21 an
benjt aabl.-Verlaa ._

Tanzunlerrichl
erteilt bei mäft. Honorar

K . Klepper
Dotzheimer Strafte 20.

sDMen̂Gesllndei^
Portemonnaie
mit Mononr. T . L. verl.
Ta Andenken von Grka»..
bitte den r.,rl . Finder um
»liirfnnbc acaen Inhalt.
Ab,. Büro Brranllonna »-
Palast Dovlieimer Str . _

Perl . v. d. Elenorenstr.
durch die Sellin,undikr. bis
Wellridstr . ein Rock mit
Pak u. sämtlichen Mil -
tärvavieren . ©. Bel . ab*.
Lavizar .̂ Lst-llritzstr. 21.

Brauner Glacshandkchnh
verloren . Wirderbrinmr
erbält aute Belohnung.
Plattner . Maueraafle 12.

(WM.Empfehlungen)

UWMUck
jeder Art mit schweren u.
leichten Pferden über¬
nimmt

mich im Reinigen , Putzen.
Versetzen u . Rrpar . von
Orfen . Herden u. Kessel
aller Art . Gute reelle Be¬
dienung zu ne sickert. Pon¬
sarte grnüat . Heinrich
Jan «, Ofensetzer. Tod-
beim. Ouersiratze 4._Revamren. Setzen.
Reinigen fämll . O«fen.
Herde, Kessel usw. emvs.
bin . P .-Ofens .-Mitr . Jul.
Schwamm . Dodh. S tr ^M
> Bäder
werden wieder ne feiert

| Näheres Bäckerbrnnnen
Olrrtiienftrohc

su übernehmen gesucht v
aekchästStüchtig. Eb .vaar.
Sciiöne Ladeneinricht, vor¬
handen. Kaution kann ge¬
stellt w. Evt auch Bete l. 1
an iraendein . rent .Sache.
Anaeb. unter S . 480 an ^
den  Taabl .-Verlag . _

Pianist n. Geiger
suchen aeoen mähine Ber-
nütuna Svielaelegenhe t in
Kino. Kaffee oder derg.
fauch nur für Sonntags .
Oss. u. N.,480 Tagbl .-VI.

Wo kann t^nae Dame

>TMM . -»kMf
erlernen ? Off mit Ana
der Bedina .unter B. 483
an den Tagbl .-Verlag.

Wo kann 18i. Mäb » enMiere; iemenr
Offerten unter T 481 an

>den Taabl .-Verlaa.

> Ausnahmsweises Angebot!

17 er  Sngelheitnet Rotwein
1solange Vorrat reicht , vollwert . Ersatz f. Bordeaux-Iweine—Krankenwein—p.Fl.7.50 Mh.ein-
I schließt . Steuer u . Glas , bei 12 Fl. 10 Pf.
I hill . u. frei Haus . Aufträge dch . Postk w. prompt
I erledigt dch . Schaffner , Zietenring 12, Hochp.

Zahn -Atelier
Rudolf Hohn

jetzt KIrchgasse 20, neben Odeontheater.
Sprechstunden von- 9—12 u. 2—b lehr.

F . gänzlich schmerzloses Zahnziehen
und Plombieren.

Spez . Zahnersatz in echtem Friedens -Kautschuk.

Zahn-Arzt Johannes Groth
vormals Professor der Zahnheilkunde in Brussel
tAKtfwtUnrlrkn Große Burgstraße 14 . I.Wiesbaden, _ Teleph on 6564. -

Ausschankwein
17er BodenHeimer im Faß und in Liierslajchen für

Wirte sehr billig.
Hubert Schütz & Co.. B ücherstraße 25,

Spirituosen und

Jetzt ist es an der Zeit
seine Eiskü Iräume , Eisschränke u. B rr ’ ttfctts etc.
n Ordnung bringen zu lassen oder Neuanschaffungen
zu machen . — Zu diesen Ausführungen empfiehlt sich

Heinrich Dippel ’s
Eiskühiraum -Baugcsch&ft

zu Blrbrlcb a. Kh. . Rathausslr . 74 u. 90.
Ältrstes Spezialgeschäft Deutschlands , gegr. 1885.

Allernruest ausgeführt « Anlagen stehen luteres-
senten zur Ansicht.

Defchästsbücher. 2RÄ
IWand, und « breifkalrnter . Patz-Hüllen, Papierwafche

Carl 2 . Lang.

Behördlich lonzefsionierteS
Installations -Geschäft

für Gas . Wasser und elektrische Anlagen.
Belfteueranlagen

Taunusstrane ^llunusstratze

«egr . 1870. — relephon 2810. 3»

Marktstrabe 25
Schuhbesohlung mit !s Leder
Sämtliche Reparaturen werdes in I bi» 2 Lagen

sauber «. billigst ansgesührt.

Schuhsohlerei Maritsttaße 25.

Wer lernt Sertaner

Louis HWmd
NlöbeltranSv. n. Spedit^

Luifenstr . 15,
2300 Telephon 236«.

Mittelst fiöUauto
u Pferdefuhrwerk wird
Hals Kokien u. dera'.eich.
billigst angeiabren . ôes.
auch answäriS . Gütller.
Totzh S ' r 12i,_ T 3o98,

Kohlen Holz u. KofS
u. Umzüge werden billig
arfabrrn . Heinrich Hardt . I
Dettelbrcksiratze l6 . __

Kohlen, Holz u. Kok» .
holt ab Bartels . Herder-
strade 26.

AMeMl
werden aegerbt.

SäirSfl . Riimerberg 6.
,HinlerhauS 2. St . rechts.,

'Kohlen ii.Siede
la Kern 'edcr. nimmt an
Konrad Brill . Sä,u .,mach..
Hellinnndstrabe 27._
Aenderungen
u. Reparaturen
werden schnell besorgt

Schneider stafob Brir.
Walramstrabe 20. 3. St.
Näber n ei fick im Ans.

v. Wäsche. Knab.-Anziig..
K ndcrfl . u. Ausbeffern.
Hellmund^r . 56, Stb . P.
Weitzzeua w. tadelt, anaef.
und aiiSaebesfert. Mor .tz-
straste SV. Ddh. 2 r ._NklMMlINlN
hat neck Tage frei anm
AiiSbestern der Wafebe
Off u. H. 481 Ta --bl -B.

Heimarb . sucht Kunden
f. WeikzeugauSb. kSandn .)
£ff . u. O . 24 Taabl .-Verl.

Wäsche zum Wasche«
u. Bügeln wird angen.
N̂r . Däiäser , Helenenstr, 24
Kopfwäschen2.60.
Ondulier . ». Krifier . 1-56.
Anfertig , aller Saararb.
von auSaefämmt Snarcn
Mi öffnet unnn êrbroch. v.
7 Ubr bi3 7 Itbc. Sonnt,
rnn 7- 12 lThr 3 1.
Steiner n. Refid.-Theator.

>' KHOeitsMe!
Dora Brllinaee , schwal-
bacher Strabe 14, 2. am

| Sle' den?-Dbeater.
~ Malfaae — Manlenre.
Frieda Michel, Tann,, »-
ftraf!e,19, .. 2> am̂ Kochbr,
Elektr . Vlbratlons-

Massage,Maniküre.
Annv Kuofer, bm. 39JI

Massage. Manlenre.
Henn» Rudorf , Mittrl.
strabe 4. 1. a. d. Lanaaallg

Mafaar u. Naaelvflegr
K. Dachmann, Kircka. 04,1

lWalbnlla -Einaana .l

s VersMmfSj
WmiWhellll

Omfrr Strome 2b.
Rach iben Ruck lebe a.

dem ftelbe iteben wieder
einige Diakonissen zur
'■ütioaUtiitot  aut Üctfüo.

Off. u. B. 482 an den
Taabl.-Berlaa . . —

Wachsamer Hofhund
zu vertauschen aea. wach¬
samen treuen Sv ' tz oder
idor. Merten . Dotzheimer

IDtraste^ ll, _ _
Jtal . Dame

sucht Beziebnna mit ital.
Familie . Geldana ''lroenb.
nn«nefchl»" en. Offert . «
G. 483  Taabl .-Berlag,_

Heirat!
Sfeltem sfunaaeselle.

mittelarost. d. Alleinseins
müde. DobnunaSeinrichi
vorh . w mit brav eins.
bäuM Mädcbrn im Aller
von 30- 35 I . zw. Seircil
bekannt „ i werden Ofs.
n ft . 480 Taabi -Ver 'aa.

limiiliMs
,8 10. 21. suchen die Be-
lanntschaft dreier tebenSl
Herren , nicht unter 25 I.
zweck« Heirat . Diskretion
zuaestch. Osi . mit B,Id.
das sofort znrückaes w . u
P . 480 an den,Taabi .-V.
Welcher Herr

Iwürde mit m Freundin,
die ae SerzeaSbild . besitzt
i, anaenebm Aeustere u.
wirtschaftlich febr 1ichtia
ist. in Berbindima treten
zweck» Heirat Reflekt. w.
auf solid nebiid. Herrn
im Alter von 30—40 ?i.
Offert unter F . 481 an
den Ta abl.-Verlag.-

Geb. Fräul.
32 F evang . mit fchöner
Ausstatt u einigen taus.
Mark Bermöa.. w. die Be¬
kanntschaft e. nett Herrn
ivtefckäftSmann ober Be-
amten ! zw Srlrat Off.
u W. 480 Taabl .-Verlag.

Kriegsinvalide
3k> F alt . mit 5lähr . Kind
iMädckenl w sich ba 'd mit
brav Mädchen oder Wwe.
zu verbeiraten . Oisert.
unter W. 481 an den

\ Taadl .-Verlao erb. _
Nettes anständ. Mädch-

21 Fahre , eva.. b'/r inStellung w. mit solidem
Herrn in Briefwechsel »n
treten

zweck» Heirat.
Offerten unter tt . 481 an
den Taabl .-Vcrlgft,-

Heirat.
Sol . tiirfit. Handw., 43 F.,!

eval.. eia. Seim , 3 erwachs,
aut erzog. Kinder, w. st« !
bald m t Mädcb. ob. 29me.,
35—45 F. u. etm. Perm.
zn verbeir. Off . unter
U, 24 Taabl .-Verlag .^

NetteS Fräulein,
mite» Gemüt . 25 I . alt.
mit eigenem Geschäft,
wüiifcht die Bcfanntfchan
eine» netten Herrn zweck»
Heirat , Off. u. E . 482
an den Taabl .-Beriaa.

.. Iamnon aiifTanPT EWethllllgWMgeHlvH.MllsWöN'Corbidu. Lamp0n aul Lager Ammodilzlilindernu.4ehWen.Memell'

c,°L 'M ^ alLs °n > Hchm wd MMm
«erden billigst ausgeführt.

F. Burckand . Elektrctech., Dotzhelmer Str.12,P.
Ein großer Transport

schwerenu. leichten Schlages stehen ab Sonntag

<*, Kahn & Loewensberg
Biersladt , Langgasse

zum Verkauf.  _

Ferkel und Läuferschweine
-j ’-' eingetrosfen. ,

HMlilh herziger, Mehhandlmz
_ Tchi-rslei«.

Achtung!Wiesbadener Scbnellsohlerei.
Reparaturen werden wieder angenommen.
Prima Kernleder . Sohlen und Fleck in zwei

Tagen . Keine Taxe. Holzpinn.7 Mauersasse 7
Neue leichte Arbeit für Damen!

IMlWWM -HMMÜWWill!
Künstler. Handmalerei auf alle Sto fe für Decken. Kissen,

B 'u en, Äl i er usw. Leicht erlernv. ohnej. Borkenntn. in ^
10 Vorm, ü 3 Stdn . Honor. 80 Mk. Alles Maletjal Vorhang
Besicht, u. Berk. 'ert . ? rbeiten. Au-sühr. v. Auft ä̂g. jed. Art
Frau Hauptm . Gerda Kutzner, RüdeSheimer Ltr 17. Pt.

lIuntzSf lXunstmQlsr
VHradsmiksr stanz, und flöm. 56iuls
:: erteilt Stunden (50 9TIk. p. 10.). ~
*Rn geb . unter 9.  479 on den ffoqbl .-Üerl.

Damen finden liebevolle!
Aufnahme bei Frau Ott . i,
stantl. aevrüfte -Hebamme.
Maiuz , Rhein str. 40. Fl!

ieb. QSröfteu. In all. Metallen, sowie all. gebroch. metall.
Ha«shaltuugsgege »stän-e >v. uni . Garantie übe>>»om>nen.

Autogenschwsislerei S . Goller.
Biebrich a. Rb ., Friebrichstrahelv- Tel. 567.  ■

Schreibmaschinen.
„ - Tische,
w Farbbänder,
„ Zubehör etc.

emp fiehlt
Schreibmaschinen - Müller,

Alleinvertrieb d . Continental
Bertramstrasse 20 , Tel . 4851.

Sampelt, WM
sowie Butter e« einge¬
trosfen . Trauaotl K>a«P.
Bieickitr. 15. T el. 4806.

Kaiser-
Slty-SadpulPH

kann wieder beraestelll w
Schlobtzrooerie

Sieberl . Marktstrafte 8.

Schnüre emen
in nur prima Qualität
zu haben bei

Konratz Brill.
Hellmuiiditratzr 27.

Grost« Kisten!
Dezimalwaage wie ne», 5
Zentr. Trägst. biU. zu verl
Abendsv. 8 Uhr ab. Bahn-
hosstr. 12. UI (Bcsier.)

Herrschaftlich«, bürgerliche kompl. Villen .,
Wobnungs - u. Zim.-Vinrlcht., auch einfache,
einzelne gi'tertaltrne Möbelstücke, komplette Nachlass«,
% msterniöb.» und sortiere«, luxus- und Aorlgegen.
stände werden in jeder Höhe tei Barzahlung angetan,t.

Gleichzeitig empfehle mein Lager
in neuen Möbeln und Gelegenheltskäufen.
Aul» und Umarbesten von Schreiner- «. Poifterarbeite»

i« eigene« Wertftätte«.

Mas M W
«le ichstratze 34. Telephon 2737.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herrlicher Te'lnahme

an dem schweren BeUust unterer unvergeb<>d,en
Cntschlasenen. besonders Herrn Pfarrer Hof-
mann , jagen innigen Tank

Fümüie Oppum.
Wies bade«, den 24. Januar 1019.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Am 23. Januar entschlief sanft und unerwartet unser« g-li-bt« Mutter

Frau July Becker, gcb. Benzen.
In tiefci Trauer:

Frau Tori » Köhler, eb. Becker
Karl Kühler, Architekt.

Wiesbaden, den. 23. Januar 191«.

Die Sinchchening findet in aller ? t!lle statt. — Don Besuchen
bitten wir sreunouch « bfumo nehmen zu wollen.
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Bekanntmachung
der

RelchsbeNeidungsstelle über Erweiterung
der Freiliste.

Aus Drund der Bunde sraisverordnuna &ptr **’
fuaniik bei :Ht’i<MtxfKtbatvrtSi(Cße wom 22. J»caM*»»*
(3U.d>s><äcnBbl. E- 267i wird ioigeildes denrwmt.

Wiesbadener Tagdlatt. lprorqeu-NuSqabe. « rfteS «r«- T.

men
fe äS 'KV «Ä" Ä '» TiHS:
»tSÄSU 3RS&Äen<SBintei:ra4ntel

Arrtiue TuÄ-̂. Kommoden-, Mügel- oder ähnliche
Billwib̂ aitt,. Aeairin. Sä ^anaenbaut. Regenhaut

und daraus berĉ sdcüde Äeaenitände,
Diese Derordnuna tritt am 18. De-ember 1818

in Krott. F84*
Berti», den 17. De-ember 1918.

Sieich»beNeidung »stell«
i. ©. : Dr. Temper.

TögNch

Frauenbesprechung
von 4—8 nachmittag». •*

Bezirisstelle : Friedrichstratze 39.

F299

fSpängenberg’̂
Conservatorium für Musik

y
Wird «evMentlickt.
WirKlmdem den 23. Januar ISIS.Der Magistrat.

Versteigerung.
Am Montag, den 27. Januar, nachmittagsl ' /,NH'

ioNen aus d m Grundstückd?S S 'autsarchivS Mer.
Wain.erstr. 80. gut erhallen? v-rglastc Borfenster, eil.
Türen. Treppenleiternu. Alteisen öjsentlich gegens>s.
Bezahlung verlauf werden. . F- 265

Staat! chcö yochstanamt

ert»N1 kvnserv. gedlllete 8 »me, welche an Kom-rv.
Wtl« nur. Üut« Ei» f. rord.

_Kahms AdelhddstraPe 88, I.

Tanz-Unterricht
nur für Damen zu jeder gewünschten Zeit.
Demnächst Jicginn eines Tanz-

Kurses nur für Damen.
Unterricht in allen modernen Tänzen•

Gefl. Anmeldungen Westendstraße 1, II
links, und Oranienstraße 55, Schreibwaren-

Geschäft, erbeten.
Unterrichtslokal : Mainzer BierhaUe,

Mauergasse.
Fernsprecher 5971.

E . SctlieV , Tanzlehrerin.

H
.22  ■

(Inhaber : ProfessorW .Fahr)
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ * ■ ■ ■ ■

Im Saale des Civil-Kasino , Friedrichstr. 22

* 5 historische Vormittag-Konzerte des ^
Pianisten Cornßlius Czsrniäwski ,
zu volkstümlichen Eintrittspreisen.

I.Konzert ; Sonntag , 28. Januar, %
vormittags ll ’/a Uhr; B

9 „ Alte Meister bis Mozart .“ ,
n Die Programme der Veranstaltungen berück¬

sichtigen in erster Linie Stucke, die als
Studienmaterial im Unterricht des Conser-

valoriums verwendet werden. 90

1 Karten *u 2 und 1 Mark |m Büro des Con- *
» g<rvaioriuins und in der Musikalienhandlung

E. Sehellenbarg, Große Burgslraöe 14. Für
■ die Schüler der Mittel- und Oberkl ssen des » l
« Conservatoriurasfreier Eintritt . m
^ » » » » » » » » ■ ® ■ W »

vornehmes Buntes Theater
Allabendlich TV, Uhr:

Der neue brillante

Zu unserem am ZS. Januar beginnenden

Haupt-Tanz-Kursus
werden Anmeldungen in unserer Wohnung

freundl . entgegen genommen.
Gründl . Ausbildung! >: Mäßiger Honorarsatz!

Unterrichtslokal:
wBayerische BlerhalleAdolf  strafe,

Tanz -Lehr -Institut
Carl Diehl u . Frau.

Sr harn borst straße 29. Parterre , Unke.

HeuteSamstag , den 25 . | anuar
abends 7 Uhr

im Saale des Civil-Kasino, Friedrichstrasse:

.esangs-Abend1
von Frau Anna Gairabetowa ^
und ihren Schülerinnen: Frl. Maria

!Bichel , Frl.Nina Gairabetowa,
Frl. Valeska Scfaüssler.

' Am Klavier: Hans Weisbacb.

Numerierte Platze zu Mark 3 — und 4.- .
unnumerierte Platze zu Mark 1.— sind zu
haben in den Musikalien-Handlungen von
A. Ktßppler, Rheinslr. 41, Franz Sehelleoberar,
Kirchgasse T3 und bei Moritz & Münzel,
Wilhelmstr. 68, sowie abends an der Kasse.

Spezialitäten-
Spielplan!

lalila-Blele. Mal- Cal
Geöffnet ab 6 Uhr:
Erstklassiges

Künstler-Orchester. Caraglich ab 5 Uhr:sella-Me.

Thalia-Theater
Größtes modernes Lichtspielhaus

Kirchgasse 7L. Telephon 6137.

Eva Speier
in dem 4aktigen Schauspiel

Kompromittiert!
£ene, die Jdarraaladenbraul

— Lustspiel in 3 Akten — mit

rheingold I Lene Voss.
Stifutr. 18 Künstler -Spiele Farnr. 1036

Vornehmst. Familien-Cabaretu.Tanzpalast Wiesbadens
Täglidp : 1

Fünf- Uhr-Tee.
Tee mit Gebäck 3.60. Qualität konkurrendos.

Ab 7'/. Uhr:
Intime Künstler - Abende.

Heinz Savigny
Corlltfe Cortes rr Grete Ernst

|ales Schönlei d rr Lo tte Dernburg.

:: Rheingold-Diele::
Intime dezente Unterhaltung.

Kauuner-Sichtspiele
Intime Liohtbildbühne

Mauritiusstr . 12. Telephon 6137.

Eva May
in dem tragischen Schauspiel

= Sadja. =
endlich zu Zweien

Eine lustige Komödie.

Gebeschus- Kalle
lautet die Liste der

Wählt
Gebeschus-Kalle

[Klnephon
|Tel. 140. Theater Tel. 140.

Taunusstr. I, nahe Kochbrunnen.

Allein -Erst -AuHührun*
des neuesten

, Moissi - Film

Erborgtes Glück.
Eine Tragödie in 4 Akten.

Sein Strandliebchen.
Köstlicher Schwank in 3 Akten mit dem

urüdelen Gerhard Dammann.

IAnfang 4 Uhr, Sonntags 3 Uhr, Ende 10 Uhr.- ———

Monopol
el. 140. Lichtspiele Tel. 140

Wilhelmstr. 8, Halte teile Rheinstr.

Allein - Erst -Auf ftitarung I

Das Brandmal.
| Sensationelles Kriminal-Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

». Gerd Nissen
Vorzüglich es Bei programm.

■Anfang 4 Uhr. Sonntags 3 Uhr, Ende 10 Uhr.

Kiiem*ihbl. ~ jrwm mi m
| str. str. 47

Erst • Aufführung!
• 7« Abent uer des Welt-Det»ktivs ,

SSherloek Kolmes■
Die Giftplomhe!

Um des Andern Erbschaft!
Spannendes Sensu tios-Drama in 4 Ak en.

Hauptdarsteller der beliebte KünstlerJS Hugo Flink! =
Außerdem bervorrag. Künstler wirken noch mit
Else Roscher 1 Curt Brenhendorf 1j

Willy ’S toll e Streic he . Lustspiel.
Um IOOOO Marhl

oder : Der Tod als Passagier!
Drama in 3 Akten.

r WM"
Nag . Landes -Theater

Eamsiag . 2». Januar.
,1 . Vorstellung Adonnement B.

Ter Troubadour.
»ratze Over in 4 Alien von

iS). Verdi.
®raf ». Luna Hr . Geiste-Winkel.
tk-rüfin Leonor « Frl . A!!ermanN
Acuzena . . . . . . W t ««
. . Ht - Sireib
Fernando . . . . . VI . üivni»
Sn », . Sri . Da,Uew,tz
Rur, . Hr . « chuh
Eut aller Zigeuner Hr . « chmidt
Ein Bole . vr - üeun«
Mugkal . Leitung : Pros . Schlar.
Ansang «. Ende nach 8.4a Unt.

9;csidenz-Theater.
Samriag . V5. Januar.

Nachm , e.30 Uhr . Halde Preis «.
Blondelfchen

oder: Im .̂ auverreich de»
Hutibratz.

Weihnachidmärchen IN 6 Bildern
von Mar Aiöller . Vluiii von

Jul . H-rnl . Maitheg.
1. Fee Bonn tum . 2. Sonnenins^
3. Zauberledrling . 4. Eiskrone.

I 5. Tief untre der Erde . 6. 2m
ttömgsichiotz.

Die fünf Frankfurter.
Luiüpiel l» 3 t .lien von E.Rotzler.
,rrau Eudula . Andree -Huvari
Anielm » Ovkar « ugg«
Älathan ihre Aevd. Brühl
Lalouion r ^ . . Hans .vlieiec
if ur [ I SShn « Uuiii ) RSlner
-iatob J Erlch Möller
Eharlott « . Kälhe Haula
«uliav . . . Heinrich Rainnlyer
Uri,iiejs . Eveline . E . Tillnuinn
-̂ürst von Rlausihal -Agordo

O. Lange -Lüderitz
Dir Fürstin . . - Wilma Spohr
Fehrenberg . H . Herberl -Michel,
rrau v. S «. Georges . Eli« Bayer

Baron Seulber . Ferri o. Aarrar
Rabinelsrat Pst - ! ■^arl Elouch
.Nammerdiener . Fritz Herdorn
?>ofjuwelier Boel . Earl Eloull,

I Rola l im Hause der M . Agl,
\ Lischen / Fr . Dudula E. Mollert

Ansang 6, End e nach » Uhr.

SMiudUg, 4L. Januar.
I Vormittag » II ülir:

Her Kapelle P. ul Ireudenberg
,ii der Koclibru »inen -TriiiliU «U«

J 1. Cli»ral.
I 2. Ouvertüre *u «Zampa * TO»
I F. Herold,

S. Lticindas Serenade tob
I Witmark.
14. Früllürigastimmen , Wallervon Strauß.
I 5. Potpourri au » der Operette
1 .Wenn im Frühling der
, Holunder , von Leoni.
Iß . Carneval Pariaieanev .Popy.

jf fiiirhaiis-ftimaetle)
Abonnements-Konzerte,

Städt . Kurorcheater.
Nachmittags 4 Uhrs

Leitung : C. Schuricht , Stldt,
Musikdirektor.

| t . Praeludiura , Es - dur TV»
J . S. Bach (instr . v. B. ScUol»)12. ai Air vonJ. S. Bach

(instr . von A. Wilhelmj ).
b) Sarabande von J . S. Baca

(in -tr . v . Th . Rehbaum ).
13 . Symphonie in einem Sata

(D-dur ) von W. A. Mozart.
I 4. Drei Blumenstücke von1 E. Weinheue »,

a) Veilchen,b ) Margueriun.
, c) Kotrosen.
1 6. Scherao capriodoso von
1 A . Dvorak.

Abenda 8 Uhr:
I Leitung i Kouaermatr . W.WoIJ:
I t . Eine nordische Heerfahrt,
1 Ouvertüre von Harlmann.
12. bcliwedtsche Tiuse vo»
| M Bruch.

3. Ballettmuslk aus der Oper
«Der Prophet , von

■ G. Meyerbeer.
4. Nachtstück tür Streich,

pnhester von F. Ries.
| i . Konzert -Ouvertüro in C-mok

von J . Foroni.
6. Burgundei Tropfen . Waller

von C. Moroni
7. Fantaaie aua der Oper >

JIULuo« tob » . UzUvf,

Deutscher Hof
Goldgasse 4.

[Eintritt frei Täglich : Eintritt frei.

Tulpenstiel-Konzerte.
u/nrhentanx « Uhr. Sonntan 4 Uhr.

Abendplatten Von 3 .50 an.
f -vpKit.  Wehte Ina AuaecUAoh und Flasehu.
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Heinrich Wels
An das

Marktstnasse 34
übernimmtuuvruiiuuu

Anfertigen,Wenden und Instandsetzung
von Herren - u . Knabenkleidung

zu mäßigen Preisen. K147

' Wühelmstrasse 36.

Path-Cflfß und Restaurant
(I. Stock)

Abendessen von 5—7*/* Uhr 4 3.60 Mk.
Münchner Biere.

flnafen SJsiflfB mit seinem erstklassig . Orchestermmm »CS.IIO  von 3V, Uhr bis zur Polizeistunde.

Park-Konditoreiu.Bodega
(Parterre)

Mltfagstisch und Abendessen Mk. 4.50 und 6.50
Tagesplatten r: Weine Im Glas.

Hl flß pOlt mit seinem bekannten  Orchester
SGIUVIU - -
von -31/, Uhr bis Polizeistunde.

, Park - Diele
Tee-Konzert von 4 Uhr ab.

Tee mit Gebach Mk . 5 .—

Vormals

U g*  Weinstuben und Kaffee
d Täglich die beliebten 56

Marktstrasse 26 KÜtlStlCT*KoiflZ€Pt8s

Neroberg
(Wintergarten)

Morgen Sonntag , den 26. Januar 1919,
nachmittags 3 Uhr:

Grosses Ratfee -Konzerl
ausgeführt vom

Tulpenstiel -Orchesler.
Nur frühes Kommen sichert Platz.NB.

L$J der Stadt Waden.
Speziatausschank derfsdiorrbrauerei

Mittagstisch im Abonnement Mk. 3.50
- ■ ■— Abendplatte Mk. 3.50 ■—-

vs . ü . L l/ .'J  llhn ah!

„Rotes Haus“
Aussciiankwei«
aus eig. Kelterei.

'/ I0 GlaWnkl. Steuer 1.50.
Hans Urmes.

18H8MW
reelle Ware «ehe in der
Pre '.slnf.e von 75—150 A
in jedem OuaHtum, so¬
lange Vorrat, ab.

X  Kolilinns . Birbricki.
fiai ietftrnBt .lL _

Pschorrbräu vom Fass.
Stimmung ! Stimmung!

Täglich um4 Uhr
hi* trflirtf

im Hotel Erbprinz
MauritiuSPiatz.

v riginal Wrnzer-Weine im 2lusschank und
in Flaschen. : : ff . Biere.

Reparaturen
an Haus- und

, _ landwirtschaftl.
Maschinen besorgt sachgemäßL. Pfeil,

friadricbsirasBc 44 — Tel . 6201«

500
Str. trock. Bucken-Slbeit
fiots ui ecr? 6ci 'Keimet.
Waldstr.^ häaerstrafte 5. _
lirfa 1000 8tr . trockenes
Buchen-Brennholz
Str.. 6.50 m„  frei Saus.Anziindebolz v. Sack 3 M
R. Weim er_ Iäaerktr. 5
AnzündehoU.

feinaefö., trock.. Sock 2.50
trock. Knüvoelbolz. Sack
3.50 Mk.. auf Postkarte so¬
fort oeliefert. JBt  mer,Ludwiaikr. 6. Te.. 261L

WlckUIN-
(5rfnh. Berk. Montaas u
Donnerst . 9 - 2. Ro nml
Doülieiin. St r. 84. Mtb.̂

preutzische Voll!
, Breuhen ist wie das Deutsche
imb alfeanberen Sunbesttaaten durch den SSolfsroitten jum. freien Staat ge-
morbrn Ausaabe der neuen preutzischen Landesregierung t , das alta ®on
Grund auf reaktionäre Preußen jo rafch wie möglich m einen völlig demokrallfche
Bestandteil der einheitlichen Volksrepublik zu verwandeln.

Welche Regierung kann das?
Eine Regierung , die von einer sozial¬
demokratischen Mehrheit gestutzt wird.

Die Sozialdemokratie tritt daher in diesen Tagen zum Zweiten Male
vor die Wähler und Wählerinnen mit dem Aufrufe zur Wahl.
vor e ru Y preußischen Landesversammlung erfolgt genau wte dte

in3Itabt unb9 Lastd Entsprechende Umgestaltung der Kre.s. und ProvmM.

vertretungstarp r̂ und Entwicklung aller Verkehrsmittel , msbesondew
der Eisenbahnen und Kanäle . , . _ , ,

Hebung und Modernisierung von Jndustrte und Landwirt chaft.
Ausbau aller Vildungsinftitute , insbesondere der Volksschule.
Schaffung der Einheitsschule. Befreiung der Schule von jeder kirchlichen

d Umgestaltung der Rechtspflege und des Strafvollzugs im Geiste der
Demokratie unh des Sozialismus . , . „ . r., m

Reform des gesamten Steuerwesens nach den Grundsätzen strengster

'° 3 Durchführung der uneingeschränktenKoalitionsfreiheit für alle baatsarbetter
und Beamten . Gründliche Reform der Vesoldungs - und Lohnverhaltntfle
Arbeiter und Beamten einschließlich der Pensionäre und Altpenstonare und bts
zur endgültigen Regelung die Gewährung ausreichender Teuerungszulage^
^ Wählerinnen und Wähler ! Preußen war bisher der rückständigste Staat
in Geschgebu7g und Verwaltung . Das Junkertum Ostpreußens regierte ruck-
ürhtair,«; nach Tcirtcrt eiaenen Interessen und pfiff auf dte Volkswohlfahrt . Denkt
Äan dieMißwirtfchaft konservativer Land-

f äte "Me " staatliche Umwälzung hat das alte Junkerregiment gestürzt und d« <
Volk muß jetzt dafür sorgen, daß Willkürherrschast m Preußen che mehr cm*
reiken kann Das kann nui geschechen durch die Wahl von Sozialdemokraten

b Wer also will , daß in der preußischen Landesversammlung Volksinteressen
vertreten werden, der wähle die Kandidaten der Sozialdemokratie , der wähle
olgende Liste : '

1. Eduard Graf , Arbeitersekretär. Frankfurta. M.
2. Richard Hauschild. Stadtverordneter, Cassel.
3. Eduard Schreiber , Goldarbeiter , Hanau.
4] Andreas Weber , Schmied, Griesheim. i #
5. Frau Lina Ege . Frankfurt a. M.
6. Albert Grcyinski, Gewerkschaftsfk̂retär, Caflel.
7 Otto Hasse , Gewerkschastssekretär, Wiesbaden.
8'. Christof König , Lehrer . Frankfurt a. M.
9. Heinrich Wittich , Parteisekretär , Frankfurt a. M.

10. August Jordan , Rendant, Cassel.
11. Christian Wittrock , Privatsekretär , Cassel. '
12. Arthur Kunde, Werkmeister, Schlüchtern.
13. Adam Krug, Kriegsinvalide, Bischofsheim.
14. Anton Walter , Angestellter , Soden u T.
15. Karl Könitzer, Mechaniker, Wetzlar.
16. Frau Marie Schmidt , Hanau.
17 Louis Quadt, Stadtverordneter, Witzenhausen.
18. Romanus Göller , Kassenbeamter, Frankfurt a. M
19 Jakob Meyer , Brauer , Oberzweeren.
20. Georg Scheffler. Fabrikarbeiter. Biebrich.
21. Adam Otte. Schriftsetzer. Marburg.
22. Heinrich Oppermann, Landwirt, Ochshausen.

Salzsäure
einoetroffen.

Ttf. iKutuaf. Saalaasse 8,

Mimdwii
mit bester WattefiiNun?
u. MullliUNe cnvf be' 25
St«8 Nackk^ Tauuusltr.2

Cu.  VffVVlIW . M . , - - 9 -V - I

Die sozialdemokratische Partei
für den Wahlkreis Wiesbaden-Biebrich-

Rheingau-Untertaunus.
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